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Die Wirkungen der Altimatumsannahme .
Sturm gegen Brians .

(Trabimeldung unseres eigenen Berichterstatters .)^ ^ enf , 12. Mai . Wie das „Journal de Güneve " aus
^ . ^

^
^ ^det , machen sich bereits Anzeichen bemerkbar , das; Briand

d „ .
"

„ ^ ^^ m.mentritt Kammer heftige Angriffe der rechtsstshen -
^ kteien zu erwarten haben wird . General Easteleau kündigt^ ^terpellation an und will festgestellt sehen, ob die Regierung

sen ätzten diplomatischen Vorhandlungen ihrer Aufgabe gewach -^ ar . Man glaubt jedoch, daß es Briand gelingen wird , auch
wieder eine Mehrheit zu erhalten , vorausgesetzt , daß nicht»e Verwicklungen eintreten und dag besonders die französische

la ^
^ ' kin der obersch lesischen Frage nicht eine Nieder -^ gegenüber den Alliierten erleide .

Sims «̂
^ neuen Reichskanzlers Wirth Hut in Paris einen

^ Eindruck hervorgerufen , besonders jene Stelle , in der er
nick?

" daß die Angelegenheit mit der Unterschrift Deutschlands
^ erledigt sei. sondern , dag der Annahme auch Taten folgen
wi!^ - „Journal des Doüats " nennt die Rede korrekt und'2, und in ähnlichem Sinne äußern sich auch andere Blätter .

Strasburg gemeldet wird , sind die französischen Vorberei -
Taap den Einmarsch gestern um Mitternacht eingestellt worden ,
" abm " ° ch Londoner Telegrammen die englischen Maß -

^ ue evtl . Blockade deutscher Häfen fortgefetzt und an¬
hat unterbrochen werden , wenn Deutschland begonnen
Urrbov Verpflichtungen tatsächlich durchzuführen und damit die

wgte Gewißheit eines guten Willens gibt .
Abgeblasen .

franMi ^ ° bburg . .,12 . Mai . Die .„Preßins ." meldet aus Paris : In
^ una k " militärischen Kreisen macht sich eine sichtliche Enttäu -
^ud darüber , daß ^ der groß ? Vormarsch nach dem Rhein
Kriea °A -5 ^ " hr plötzlich abgeblasen wurde . Einer Mitteilung des
kanI ? Zeriums zufolge waren bis Dienstag gegen 50 000 Mann

o kuppen unterwegs nach d? r Rheinlinie .
^>at de«

'
s- Soir " meldet : Die belgische Negierung

^ Mittwoch vorgesehenen großen Truppentransport nach
Ase ». . .W "

.?and aufgegeben . Die Einberufungsbefehle für die
wurden rückgängig gemacht . Auf den Bahnhöfen

^ Brüssel stauen sich Tausende von Soldaten und2t , das für die Ruhrgebietsbesetzung bestimmt war .
Der Jahrgang I91V bleibt .

12 . Mai . Die „Rheinagentur " meldet , daß der
^ itzui,n . heute vormittag zu einer außerordentlichen
^ va» ^ >kwmengetreten ist . In dieser Sitzung wurde beschlossen,einer Entlassung des Jahrgangs 1N9 abzusehen sei . daß hin -

gegen weitere Einberufungen nicht mehr erfolgen sollen . Ein Teil
der Truppen wird nach den Ausgangspunkten morgen zurück trans¬
portiert .

o . Mainz , 12 . Mai . Nach einer Mitteilung des Generals De -
goutte wird der Rücktransport der für das Ruhrgebiet bestimmten
und unterwegs befindlichen Truppen nur allmählich erfolgen . Die
Städte im besetzten Rheinland , in der Pfalz und im Saargebiet
werden in den nächsten Wochen größere Neueinguartierungen zu ge¬
wärtigen haben , eine Aufhebung der Besetzung von Düsseldorf , Duis¬
burg und Ruhrort sei nicht eher zu erwarten , als bis Deutschland
praktisch gezeigt habe , daß es den von ihm übernommenen Verpflich¬
tungen , die ihm das Londoner Ultimatum auferlegt , auch nach¬
kommt .

Italien ist znfrieden .
<°. Zürich , 12. Mai . „Eorricre della Sera " berichtet , die Annahme

des Londoner Ultimatums durch Deutschland habe in Italien große
Befriedigung hervorgerufen . Die italienische Regierung werde da¬
raufhin mit umso größerem Nachdruck dafür eintreten können , daß die
oberschlesische Frage im Sinne Deutschlands gelöst werde .

Eine Schweizer Stimme zur Annahme .
MTB . Bern , 11 . Mai . Nach dem Bekanntwerden der Annahmedes Londoner Ultimatums schreiben die „Vasler Nachrichten " : Wir

glauben , daß jene , die die Unterzeichnung verweigern wollen , die
Abneigung der Engländer gegen den Einmarsch ins Ruhrgebiet
unterschätzen . Diese Abneigung ist ganz und gar aufrichtig und wird
zur Folge haben , daß die englische Zustimmung verweigert wird ,wenn die Deutschen ihre Versprechungen nicht gerade demonstrativ
brechen . Wohl ist ja wahr , daß der Einmarsch „automatisch fälligwird "

, wenn die Versprechungen nicht gehalten werden . Aber daß
sie nicht gehalten werden , wird zuvor konstatiert werden müssen und
?,war nicht nur von einer Ententemacht , sondern vom Obersten Rat ,dessen englische , italienische und japanische Mitglieder einem solchenVorwande Frankreichs nicht nachgeben werden . Frankreich wird mit
einem solchen Vorwande auch nicht vorrücken , sobald es steht , daß die
Weltfinanz die deutschen Bonds tatsächlich aufnimmt und Deutsch¬land für einige Zeit zahlungsfähig macht .

Der Eindrnck in Amerika .
M ? Paris , 12 . Mai . sEigener Drahtbericht .) Aus Newyork

meldet der Matin : In Washingtoner Regierungskreisen verhehlt man
keineswegs die außerordentliche deutliche Zufriedenheit , die die An¬
nahme des Ultimatums in Amerika hervorgerufen hat . Der Vor¬
sitzende im Ausschuß für auswärtige Angelegenheiten , Senator Lodge ,erklärt , dag damit ein tüchtiger Schritt zur Regelung der Geschäfte
der ganzen Welt vorwärts getan wurde . In politischen Kreisen
glaubt man . daß die deutsche Annahme die baldige Abstimmung über
die Resolution Knox zur Folge habe . Man rechnet , daß die Ab¬
stimmung nach dem ersten Bericht der amerikanischen Vertretung im
obersten Rat und im Wiede ^gutmachungsausschuß erfolgen wird .

vie neue Konferenz .
Mai . (Eigener Drahtbericht . ) Es verlautet ,^ ter eine neue Sitzung des Obersten Rates

^ lten ^ " khme der Vereinigten Staaten und Deutschlands abge -
>n Ctern - " entweder in Ostende in Belgien oder
«ie ^ Italien stattfinden . Es sollen auf dieser Konferenz

, n Hz, ^ 32>nodalitäten erörtert werden . Präsident Harding hat
wichst A Musdruck gebracht , daß diese Zusammenkunft mög -
wiire da ^ abgehalten wird , weil es ihm sonst unmöglich

? teilzunehmen und er sehr gerne mit Briand und Lloyd
zusammentreffen würde .

« Tas Programm .
v^ icganMai . Der diplomati ' chc Berichterstatter der
^ Oberst « ^ "

' glaubt zu wissen , daß auf der KonferenzRates die Zahlungsmodalitäten für Deutschland , die
A^ nuna ^ und die oberschlesische Frage auf der Tages -
. erste

'
Nat Giolitti legte Wert darauf , daß der

iln
Zös

>." Ung Deutschland die 15g Millionen Eoldmark aus Rcch -
Liierten ^ " Milliarde gezahlt habe . A'isdann sollen auch die

^ ie die im Friedensvertrag vorgesehene Rhein -
auruagezogen werden .

j ; y » sorza tritt zurück .
^»ng

'
de/ '̂ " ' ^ 7,- Mai . (Eigener Drahtbericht . ) Nach einer Mel -

^ ^ Graf Sforza dem italienischen Ministerpräsi -
Demission angeboten haben . Giolitti hat den

?Us sei ^ n, N r^ bet ^ ' bis zum Zusammentritt der neuen Kammer
dort bleiben . Wie aus Paris gemeldet wird , rcchnet

^ en wird Sforza italienischer Botschafter in Paris

WTN
"

oucheur über die Reparation .
'

^ Mai . Havas zufolge hielt heute nachmittag
^ die befreiten Gebiete Loucheur vor ausländischen

!!!^ bvv Vortrag über die Reparationsfrage . Er sagte :
Si !n, ' n - in den zerstörten Gebieten sind unbewohnbar .

^ angeboten . 25000 Häuser zu erbauen . Dieses
daz

" "
, i r sofort an . Die Finanzfragen beherr -

^ unaen » Italien zusammentrete , da er sonst nicht an den Be¬
rgenen s. „ könne . Die jetzt in Düsseldorf zusammcnge -
^ rden Divisionen würden Wales zufolge zuriiögezogen'lUnn lvoatd Deutschland die 15N Mill - M' - N ss. nlsiniark Nils Rfck -

schnclli . Milliarden vorgeschossen worden . Für
nöt, ? « Reparationsprogrammes ist vor allem .
be - a !>̂ ^ I Deutschland alles , was von ihm gefordert

n °" 5,wi: lke ?^
w '

.Frankreich >m » ier noch ausschließlich für Repara -
^ vndoner - Ulllarden aufbringen müssen . ' Betreffs der
Ä damit ^ ^ eL ?.iicheur , die Reparatiqnskommission habe
.^ ernational ^» "^ bilisierbare Wertpapiere zU schassen, die den
^ ^ nsen. ^ ,

'
^ ,,

^ ahlunIsverrehr erleichtern sollen . Es handle sich
di " h deren materielle und moralische Sicher -

^ glich ^" 5^ werde . Die Kommission müsse unver -
^ deinen fallen , ob die deutschen Schuldverschreibungen

sich ausgegeben werden lollen . Wahrscheinlich werde
Merkte ^ entscheiden . Zur Frage der Entwaffnung
^ die Entwa ^ w .In ^ ^ " ^ " de Gewehr bei Fuß stehen bleiben
> ' ^ !ster a ' >->i >>- -̂ > ^ ^ chlands beendigt sei . Schließlich kam der
Dechen , Er ^ ^ e der Stellung deutscher Arbeitskräfte zu
s.

"
?i die a ! ei » . n 5 Gefühle der Geschädigten verletzen ,

unter ii,n .' !, ^^ ^^ ^ erstörungen angerichtet hätten , sich
dn? " !ei die G ' bieten ohne dichte Bevölkerung da -
^ ^ eineg ^ n e ^ ^ i

' ^' ^ ^ beiter möglich , vorausgesetzt .geeignete Formel finden lasse , die die Rechte der deut ^

schen Arbeiter schütze . Bezüglich dieses Punktes scheine ihm (Loucheur )
indessen die in Genf zwischen französischen und deutschen Gewerschafts -
vertretern getroffene Vereinbarung unannehmbar .

Die Diktatur Usrfantys .
tt . « . Warschau , 12. Mai . (Dmhtbericht .) Nach hier vorliegen¬

den Meldungen ist Korfanty bemüht , seinen erlangten Besitzstand
zu festigen . Angeblich hat Le Nond bereits der Feft/chung einer De¬
markationslinie zugestimmt , die fast bis an die Korfanty -Linie heran¬
reicht . Innerhalb dieses Gebietes hat Korfanty , der sich als „Regie¬
rungschef " und „Diktator des oberschlesischen Aufstan¬
des " bezeichnet . Wahlen neuer Gemeinde - und Kreisräte angeordnet ?
diese neuen Räte müssen Korfanty unbedingt unterstellt sein . Im
übrigne bereist Korfanty die Kampfstellungen der Ausständischen . Er
war soeben diesseits der Grenze in Sosnowice . wo er sehr gefeiertwurde . Trotz der Grenzperre begab sich ein Demonstrationszug aus
!!0 00li oberschlesischen Polen gleichfalls nach Sosnowice . Nach einer
Meldung der „Rzeczpcspolita " aus Beuthen wird dort in Flugblät¬tern zu Massenversammlungen aufgerufen . Diese Versammlungen
werden aufgefordert , Resolutionen zu fassen , wonach die Macht -
ausübungder Interalliierten Kommission in
Oberschlei ien als beendet zu betrachten sei und fortan
von der Bevölkerung nur insoweit geduldet werden könne , als sie die
„ Befreiung Oberschlesiens von Deutschland " nicht hindere . Ferner seidie Uebergabe der Post und der Eisenbahnen an Polen und die Be¬
waffnung der gesamten polnischen Bevölkerungdes Aufstandsgebiets sofort zu verlangen . Die polnische
Presse läßt sich aus den Kreiden der Aufstandsleitung melden , daß die
endgültige Aktion der Aufständischen in den näch¬
sten Tagen bevorflebe . — Auf der gestrig :» Eröffnungssitzung des
Sejm vereidigte der Ministeinräsident Witos den Standpunkt der
Regierung in Bezug aüf Wahrung einer offiziellen Neutralität .Witos trat lebhaft für die Sache der Ausständischen ein . Die weitere
Erörterung über Oberschlesien wurde , unter Ausschluß der Oeffent -
lichkeit , in die Sejmkomnnssion für Aus -wärtiges verlegt . '

M'n ' i' in OberW esien.
6 . London . 12. Mai . (Eigener Drahtbericht .) Die heutigen Mor -

genblätter haben gain augenscheinlich di.e amtliche Dn <ektive über die
Beurteilung des deutschen Reichstagsbeichlusses erhalten . Deutschland
?u ermahnen , die nunmehr übernommenen Pflichten zu erfüllen . So
schreibt die ..Daily Ehronicle " und der „Daily Telegraph "

, Deutsch¬land solle nicht an ein n Meinungsunterschicd zwischen England und
Frankreich glauben . Die englischen Blätter spi ? ch,en nicht von bevor¬
stehenden Straßmaßnahmen Ende Mai oder Ende Juni , sondern sa¬gen . daß es lehr bedauerlich wäre , wenn es sich nach l> Monaten her¬
ausstelle » sollte , das, Deutschland sein Wort nicht gehalten habe . Be¬
sonders charakteristisch ist die unterstrichene Zustimmung zu dem
oberschlesischen Anvell in der Rede Dr . Wirth s . So
^ reiben die „Times " : Wi ^th hat darauf bestanden , daß die ZukunftOber chlesiens gemäß dem Vertrag von Versailles entschieden wird ,und die Alliierten dürien unter keinen Umständen dulden , daß dien ^lnisch °n 7Uktator »n >1b >" -^ lesien okkupieren . Wir st !mm <>n

'
mit demVrmierminister und Dr . Wirth darin überein , daß die Alliierten inOberschlesien Pflichten baben und diese auch erfüllen müssen . Wenndie Absicht bestanden hat . da ? Ruhrgebiet zu besetzen, so müsse sieletzt wo Deut ' -̂ land die Bedingungen angenommen bat . aufgegebenwerden . Der Brieden -Vertrag , der D ' utschland so riesige Lasten aus -erlegt birgt für die Alliierten die Pflicht , dafür zu

'
sorgen daß

^ eut 'Mand in der obe ^chlesichen Frage fair plan zu Teil wird
'
. Die

Gerechtigkeit , das Selbstbestimmungsrechi der oberschlesischen Bevöke -rung und schließlich das Interesse d ' r Alliierten fordert , daß den An¬griffen der Polen entgegengetreten wird .

Umschau .
12 . Mal 1321 .

Den oberschlesischen Gewalttaten , dem oberschle¬
sischen Aufstand ist amtlich Geltung , Korsanty die Anerkennung sei¬
tens der Alliierten verschafft worden durch den Abschluß eines
Waffenstillstandes . Nach fast zweiwöchigem Wüten gegen
deutsches Eigentum und gegen die deutsche Bevölkerung , nach zahl¬
reichen Uebersällen und Morden , dem die Besatzungstruppen nach
dem Willen Frankreichs fast tatenlos zusehen , wenn sie nicht gar
begünstigend eingreifen mußten , haben die Polen das Ziel ihrer
Wünsche erreicht . Und wie vorauszusehen , wie auch von den Polen
in ihre Rechnung eingestellt , gibt sich die Entente wieder einmal ,
nach dem das sait aeompli geschaffen ist, zufrieden . Es wird ein
Waffenstillstand geschlossen, der den Polen das ganze Abstimmungs¬
gebiet überläßt , das durch die Korfantylinie bezeichnet wikd . Zwar
haben die Alliierten an Polen eine im Ton ziemlich scharf gehaltene
Note gesandt , aber eigentlich protestieren sie nur dagegen , daß Kor¬
fanty die oberschlesischen Bürger auffordert , unter Umständen auch
gegen die alliierten Truppen mit Gewalt vorzugehen , nicht gegen die
Anwendung von Gewalt an sich. Die Note macht die polnische Re¬
gierung eigentlich nur darauf aufmerksam , daß sie für eventuell ent¬
stehende Schäden geldlich verantwortlich gemacht würde , eine
Selbstverständlichkeit , zu deren Aussprechung es kaum einer Note
bedurft hätte . Zwar behaupten sie dann noch am Schluß der Note ^
daß durch die Ereignisse die Grenzziehung in Oberschlesien nicht be¬
einflußt werde , aber wer sich die Tatsachen vor Augen hält , daß die
Alliierten den Aufrührern das ganze Gebiet überlassen haben , die
Herrschaft Korfantys in diesem Gebiet quasi anerkennen , wird sich
fragen , wie denn die Entente es fertig bringen will , die Polen
wieder hinauszuweisen , wenn die Entscheidung des Obersten Rates
nun doch gegen sie ausfällt .

Die Lage in Oberschlesien ist ernst , viel ernster als man es er¬
messen kann , wenn man nur die Zeitungsmeldungen liest , ohne sich
einmal an der Hand einer Karte darüber klar zu werden , was denw
in ihnen gesagt ist. Das Abstimmungsgebiet bis zur Korfantylinie
in der Hand der Polen ! Das heißt , das von der ^Reichsgrenze bei '
Landsberg an , dem Verlauf der Grenze nach Süden folgend und nach
Südwesten umbiegend bis zum Hultschiner Ländchen , von da ab der
Oder folgend bis hinauf nach Oppeln das Gebiet für Deutschland
verloren ist, we,m nicht ganz neue Ereignisse eintreten . Das be¬
deutet , daß über zwei Drittel des ganzen Abstimmungsgebietes in
den Händen der Polen sind , ein Hohn auf das Selbstbestimmungs¬
recht der Völker , wenn man sich an den glänzenden Sieg des Deutsch¬
tums in diesen Gebieten am Tage der Abstimmung erinnert . Das
bedeutet letzthin , daß da ? ganze Industriegebiet mit Tarnowitz ,
Kattowitz , Königshütte , Hindenburg , Myslowitz , Pleß und Rybnie
besetzt ist, daß selbst oben in Rosenberg und Lublinitz , in fast rcin
deutschen Gebieten , die Polen die Herren sind . Und daran ändert die
Tatsache , daß die Polen sich in den großen Städten fast nirgends
lange behaupten konnten , nichts . Große Städte ohne ein Hinter¬
land können sich nicht halten . Sie müssen bald unter Ernährungs -
schwierigkeiten , wie sie bereits aus Eleiwitz gemeldet wurden , kapi¬
tulieren .

Die deutsche Regierung ist zur Ohnmacht verurteilt . Wohl stän¬
den Reichswehrtruppen und , wenn es darauf ankäme , Freiwillige
genug zur . Verfügung , die den Alliierten in der Durchsetzung des
Rechts gern behülslich sein würden . Aber ein Eingreisen deutscher
Streitkräfte liegt nicht in Frankreichs Absichten . Und da Frankreich
in der interalliierten Kommission die Uebermacht hat , dürfte das
auch wohl nie gestattet werden . Schon lassen sich sranzösische Blät¬
ter vernehmen , daß für den Fall , daß Reichswehr eingesetzt würde /
die Franzosen die eben abgewendet Besetzung des Ruhrgebietes doch
wieder durchzuführen versuchen würden . Es liegt die Meldung vor .
daß deutsche Truppenzusammenziehungen in der Gegend von Rosen¬
berg , noch außerhalb des Abstimmungsgebietes , als sehr bedrohlich
für die Lage in Oberschlesien angesehen werden . Man erkennt zwar
an , daß Deutschland bisher die größte Zurückhaltung bewiesen hat .
betont aber gleichzeitig , daß lediglich der Versuch eines Appells an
die Gewalt die ernstesten Folgen für Deutschland haben müßte . Man
beachte : Allein der Versuch ist, wenn er von Deutschland unter¬
nommen wird , um sein Recht zu wahren , strafbar . Wenn aber
Polen sich über Recht und Gerechtigkeit wegsetzt, wenn es die alliier »
ten Truppen beleidigt und verhöhnt , wenn es Selbstbestimmungs¬
recht und alliierte Autorität als Luft behandelt , so hindert das die
Alliierten nicht , einen Waffenstillstand mit ihm abzuschließen und
die Verwaltung vollständig an Korsanty abzutreten .

Was ist für Deutschland noch zu hoffen ? Stach der Annahme des
Ultimatums sind wir mehr denn je darauf angewiesen , daß uns
Oberschlesien erhalten bleibt . Es steht nun zwar fest, daß allein die
Franzosen mit den Polen aus bekannten Gründen sympathisieren ,
daß England und noch mehr Italien dagegen die Notwendigkeit .
Oberschlesien bei Deutschland zu belassen , erkennen . Es ist darüber ,wie bereits gemeldet , in der interalliierten Kommission zu heftigen
Zusammenstößen gekommen , die sogar zum Austritt des zweiten ita¬
lienischen Bevollmächtigten geführt haben . Daß diese Zusammen¬
stöße und Meinungsverschiedenheiten aber ein Resultat nach einer
für Deutschland günstigen Richtung erbracht hätten , ist nicht bekannt
geworden . Die Alliierten und der Oberste Rat werden am Ende
dieses Monats wieder zusammentreffen , um über Deutschlands Zah¬
lungsverpflichtungen und damit auch über die Zugehörigkeit Ober
schlesiens zu beraten . Das ist der Tag , an dem die Entscheidung sollt
Die Annahme des Ultimatums gibt England , Italien und vielleicht
auch den Vereinigten Staaten eine Handhabe , nach dieser Richtung
hin etwas für Deutschland zu tun . Sie können das aber nu .
wenn ihnen von Frankreich nicht wieder neues Material über Unzu -
verlässigkeit und bösen Willen Deutschlands geliefert wird . Di -
deutsche Regierung ha » also allen Grund , nachdem sie einmal das
Ultimatum angenommen hat , nun auch strikte an die Ausführung der
Ultimatumsbedingungen zu gehen , um auf diese Weise Fianlreich
jeden Vorwand zu nehmen . Spricht uns dann der Oberste Rai
Oberschlesien oder einen Teil Oberschlesiens . der bisher von den Polen
noch besetzt ist , zu , so darf uns das , wie wir diesen Teil bekommen
werden , nicht kümmern . Ist uns erst einmal eine Zusage gemachtworden , die Einlösung m« den wir schon selbst besorgen . —



F » N - » . VaLNche Presse

Die irische Hraae vor der Lösung .
Paris » 11 . Mai . (Eigener Drahtbericht .) Aus London

liegen Nachrichten vor . die bestätigen , daß die irische Frage vor ihrer
Lösung steht . Die Parlamentswahlen für den Norden und Süden
Irlands .die auf den 24. Mai festgesetzt worden sind , werden von den
Sinnfeinern in allen Wahlbezirken aufgenommen und durchgeführt
werden . Für das Südparlament dürsten die Sinnfeiner überall ge¬
wählt werden , mit Ausnahme des Wahlbezirks der Universität
Dublin , die immer unveränderlich »monistisch , d . h . englisch gesinnt
war . Was das Nordparlament betrifft , so können die Sinnfeiner
darauf rechnen , in den sechs Grafschaften von Ulster in etwa 15 oder
16 Wahlkreisen Sitze zu gewinnen , wodurch sie im Parlament von
Belfast eine nicht zu verachtende nationalistische irische Opposition ge¬
winnen würden . Sobald die Wahlen abgeschlossen sind , werden die
beiden Parlamente den bekannten Rat Irlands wählen , der ein
Bindeglied Zwilchen den großen Meinungsverschiedenheiten des
Landes werden soll . Die kurzliche Besprechung zwischen de Valera ,
dem Sinnfeinerpräsidenten und Sir James Eraigh , dem künftigen
Ministerpräsidenten des Ulsterparlaments , ist zwar in ihrer Bedeu¬
tung eher überschätzt worden Immerhin ist es ein Anzeichen mehr ,
daß diese Initiative de Valeras den Beginn eines Umschlages be¬
deuten kann . Man zweifelt nicht mehr daran , daß die große Mehr¬
heit des irischen Volkes das Unabhängigkeitsprogramm der Sinn¬
feiner als einen nicht zu verwirklichenden Traum betrachtet .

Der englisch» ,mgariscke Aricve .
а . London , 12 . Mai . (Eigener Drahtbericht .) Das Unterhaus

nahm in 3. Lesung den ungarischen Friedensvertrag an .
Auch Salzburg stimmt ab.

б . Klagenfurt , 10 . Mai . Die Salzburger Blätter veröffentlichen
ein vom Landeshauptmann und seinem Stellvertreter , sowie von den
politischen Parteien des Landes unterzeichneten Ausruf des Arbeits¬
ausschusses für die Volksabstimmung in Salzburg , worin der Be¬
schluß des Satzburger Landtages kundgetan wird , die Volksbefrag¬
ung über den Anschluß am 29. Mai vorzunehmen . Der Aufruf er¬
klärt , daß Salzburg in der Bekundung des Volkswillens nicht
Hinter Tirol zurückbleiben dürfe .

Die russische Handelsflotte ,
s O .E . Riga , 10. Mai . Die Moskauer „Prawda " berichtet über die
Absicht der Sowjetregierung . die Reparatur der Schiffe der russischen
Handelsflotte ausländischen Werften zu übertragen , da sie von den
russischen mangels an Materialien und Arbeitskräften nicht in dem
erforderlichen Umfang ausgeführt werden könne . Von den in allen
Häsen vorhandenen 1 »56 Dampfern und 946 Segelschiffen könnten
bestenfalls bis zum 1. Juni ds . Is . 566 , bezw . 386 betriebsfähig ge -

' macht werden . Wegen des schadhaften Zustande « der Schiffe kamen
nur Ostseewersten für die Reparatur in Frage , vor allem Kopen¬
hagen und Kiel , ferner Reval , Riga und Libau . Für die Dampfer

!im Schwarzen Meere müßten außerdem im Auslande Kessel bestellt
iwerden .

Der Krieg im Orient .
' SV. Athen , 11 . Mai . (Eigener Drahtbericht .) Die „Patria "

meldet heute , daß die Kemalisten bedeutende Verstärkungen erhalten
haben sollen . Man spricht von einer Armee von 120 000 Mann .

WTB . Konstantinopel , 12. Mai . Havas . In der Sitzung der
hohen alliierten Komissare , Admirale und Generale wurde der Be¬
schluß gefaßt , die Neutralität Konstantinopels , des Bosporus und der
Dardanellen während der Dauer des griechisch- türkischen Konfliktes

'zu verkünden . Die Griechen werden daher aufgefordert , ihre Kräfte
auf das Minimum , das ihnen festgesetzt wird , herabzusetzen und
-ihre Kriegsschiffe aus den Hoheitsgewässern und der Dreimeilen -
grenze zurückzuziehen .

LK ne Beschwerde d ? r Türkei ,
s WTB . Konstantinopel , 11 . Mai . Die Pforte hat den Kom¬
missaren der Verbandsregierungen eine Note überreicht , um ihre
Aufmerksamkeit aus die Schreckensherrschaft zu lenken , unter der die
türkische Bevölkerung in den von den Griechen besetzten Gebieten zu
leiden hätte . Die Pforte hebt die Dringlichkeit sofortiger Maß¬
nahmen hervor , um dieser traurigen Lage ein Ende zu machen . Von
anderer Seite wird gemeldet , daß die Verbandsregierungen be¬
schlossen haben sollen , einen Untersuchungsausschutz nach den genann¬
ten Gegenden zu entsenden .

Nm Mexikos Anerkennung .
' <? . London , 12 . Mai . ( Eigener Drahtbericht . ) In der gestrigen
Sitzung des Unterhauses erklärte Harmsworth , daß es der englischen
Regierung nicht möglich sei, die neue mexikanische Regierung anzu¬
erkennen , ehe die mexikanische Regierung nicht alle Zahlungsver¬
pflichtungen übernommen habe .

Die „Chikago Tribüne " teilt mit , daß auch die amerikanische Re¬
gierung nicht geneigt sei. die neue mexikanische Regierung anzuer¬
kennen . Man wolle erst einen gegenseitigen Notenwechsel führen ,

lMexiko müsse die internationalen Abmachungen anerkennen , insbe¬
sondere die Rechte Amerikas .

Aus den Nachbarländern
/ tz Worms , 11 . Mai . Laut rechtskräftigem Strafbescheid des
Finanzamtes Osthofen in Rheinhcssen ist der Landwirt Brucker
aus Dittelsheim , wegen Hinterziehung der Kriegsabgabe vom Ver
inögcnszuwachs zu einer Geldstrafe von 34 800 und den Kosten des
Verfahrens verurteilt worden .

x Sipperfeld , 11 . Mai . Bei den Gewittern der letzten Tage
schlug der Blitz in den schönen Barockturm der protestantischen Kirche
!und richtete erhebliche Beschädigungen an . Aus einer Ecke des Tur
mes wurden schwere Steine herausgerissen , die im Niederfallen an dem
Kirchendach Schaden anrichteten .

Aus Baden.
Zur Nenregelnng der BesolvnngSbeznge .
Die Fraktion der deutschnationalen Volkspartei

des Badischen Landtags hat folgende Kurze Anfrage eingebracht :

„In der 34 . Sitzung vom 22. März ds . Zs . hat der Landtag be¬

züglich der Besoldung der Beamten folgende Entschließung gefaßt :

„Auf die Erstattung der auf die Neuregelung der Besoldungs¬
bezüge gewährten Vorschüsse wird verzichtet usw .

" Die Angestellten¬
schaft des badischen Staates hat man nun in einer Eingabe an das
badische Finanzministerium gebeten , daß ihr mit derselben W ' rkung ,
wie den Beamten ebenfalls diese Vergünstigung zuteil werde , eine
B >ue , die nicht unbillig erscheint . Wie stellt sich das bad .>ch : Finanz -
miniiw . um zu dieser Bitte ? Ist es inzwischen zu einer Ent¬
schließung gelangt ?"

Tie Hauptversammlung des Zweigausschu sses Baden
für deutsche Jugendherbergen

fand am Sonntag , den 8 . Mai in Gengenbach statt . Schon der
„Werbeabend " am Samstag , dem eine Sitzung des Verwal¬
tungsausschusses unter Leitung des ersten Vorsitzenden des Zweig¬
ausschusses , Reg .-Rat Broßmer , Karlsruhe , vorausgegangen war ,
zeitigte ein bemerkenswertes Ergebnis : die stattliche Turnhalle war
bis auf den letzten Platz besetzt. Rektor Waldherr , der Leiter
des Vorseminars , der sich um das Gelingen der Tagung außerordent¬
liche Verdienste erworben hatte , sprach namens der Ortsgruppe
Gengenbach herzliche Worte des Willkomms . Schüler und Schülerin¬
nen unterhielten die Anwesenden durch Chöre und musikalische Dar
bietungen . Bürgermeister Mack begrüßte die Gäste namens der
Stadt . Sodann hielt Univ . -Pros . Günther aus Freiburg einen
mit großem Beifüll aufgenommenen fesselnden Vortrag über
. Natur und Wandern , er wies dabei auf die beklagenswerte
Tatsache hin , daß ein großer Teil unseres Volkes der Natur fremd
geworden sei.

Im Rathaussaale begann am Sonntag um 9 >/- Uhr unter starker
Teilnahme die Hauptversammlung . 53 angeschlossene Ver¬
bände waren vertreten . Im Namen des Kultusministeriums sagte
Reg .-Rat Broßmer offiziell die Unterstützung der Regierung zu.
Als Vorsitzender des Zweigausschusses richtete er Worte des Dankes
und der Begrüßung an Bürgermeister , Gemeinderat und Bürgerschaft
von Gengenbach , an Kassier und Geschäftsführer und die Presse . Der
Gedanke der Jugendherbergen müsse zum Volksgedanken werden .
Geschäftsführer Hoßner , Freiburg , gab ein Bild der Entwicklung
des Zweigausschusses . Für den Sommer 1021 stehen 22 Heime zur
Verfügung , 30 Hauptverbände zählen bereits zu Mitgliedern , von
den „Naturfreunden " fast alle Ortsgruppen . Eine der Hauptauf¬
gaben ist die Ausgestaltung des Herbergnetzes . Das angeschaffte
Heeresaut zur Einrichtung der Herbergen soll den Vereinen leihweise
überlassen werden . Bei der Darlegung der Kassenverhältnisse er¬
klärte Weibel , Freiburg , daß die dauernden Ausgaben die finan¬
ziellen Leistungen erschöpft haben, ' es mußte eine Anleihe von
7000 Mark ausgenommen werden . Auch das Unterrichtsministerium
bat mit baren Miteln ausgeholfen . Zur Erfüllung der weiteren
Aufgaben sind Stiftungen ars Handel und Industrie , der „Natur¬
freunde " usw . erforderlich . Zur Ausgestaltung der inneren Organi¬
sation schlug der 2 . Vorsitzende , Gewerkschaltssekretär Gutmann ,
Freiburg , vor . einen Werbeausschutz , einen Finanzausschuß und einen
Herbergsausschuß zu bilden . Ein entsprechender Antrag fand An¬
nahme .

Bei der Wohldes Vorstandes wurden die bisherigen
Mitglieder sämtlich wiedergewählt . Die Einzelmaßnahmen bei Ein »
fiihrung eines Wandersührerknrses werden dem Vorstand überlassen .
Die Benützung der Jugendherbergen soll von einer Anmeldung und
einem Ausweis abhängig gemalt werden . Ein Ferienaufenthalt
kommt nicht in Frage : die Höchstdauer des Aufenthaltes beträgt
3 Tage . Dabei sollen die Jugendheime der Jugend vorbehalten
bleiben . Ein weiterer Antrag , das Ministerium des Kultus möge
verfügen , daß allmonatlich ein Wandertag für die Jugend abgehalten
werde , nmrde ebenfalls angenommen .

Am Nachmittag wurde ein kleiner Ausflua in die reizende Um¬
gebung unternommen , bei dem Univ .-Prok . Günther a " f das Ab¬
hören der Vögel in vraktifcher Weiss einging . Seine Darlegungen
fanden außerordentliches Interesse , sie werden zur Vertiefung des
Naturgenusses wesentlich beitragen . Die Gengenbacher Tagung , die
sich so zu einer der erinnerungsreichsten gestaltete , hat den Iugend -
herbergegedanken in erfreulichem Maße gestärkt und gefördert .

«-
--- SpSck. 10. Mai . Di « unter Leitung der hiesigen Lehrerschaft

unternommene Geldsammlung der Volksschüler zugunsten der Vrand -
geschädigten in Sunthausen ergab den schönen Betrag von
573 Mark .

/ X Pforzheim , g. Mai . Die freiwillige Feuerwehr im Stadtteil
Brötzingen feiert in diesem Jahre den 50 . Eründungstag . Das
Korps will angesichts des vergangenen wichtigen Zeitabschnitts die¬
sen Tag durch ein Fest begehen .

Zd Mannheim , 11. Mai . Di « Kosten fiir die fremde Besatzung
in den linksrheinischen Gebieten steigen schon jetzt ins Ungemessene
und übertreffen all « Erwartungen . Ein Beispiel dafür ist die
„Interalliierte Rh « inlandkom intsston "

. Am Reichs
Haushalt für 1920 schätzte man die Aufwendungen zunächst auf
20 Millionen Mark , später erhöhte mvn die Summe auf 40 Mil
lionen , dann auf 115 Millionen . Jetzt werden in einem Nachtrags¬
etat die Kosten für 1920 auf 123 Millionen festgelegt . Davon kom
men auf Frankreich rund 52 Millionen , «ruf England 34 Millionen ,
auf Belgien 9 Millionen . Dazu trten noch 26 Millionen für Unter
bringung usw .

---- Mannheim . 11 . Mai . Der Packer Hermann Weitzensiein ,
der in einer hiesigen Seidenhandlung beschäftigt war , stahl aus

Abendblatt . Donnerstag, den 12. Mai 1921. Nr . 218 .

Veranlassung des Ausläufers Karl Pauz seiner Firma nach uitd nach
für 100 000 Mark Seidenstoffe . Die Waren verkauften die

Burschen und bei diesem Absatz war ihnen der Koppelknecht Friedrich
Appelmann behilflich . Die Strafkammer verurteile wegen Dieb¬
stahls den Weißenstein zu einem Jahr Gefängnis , den Pauz zu
155 Jahren und den Mppelmann zu 1 Jahr Gefängnis .

— Ketsch. 12 . Mai . Der 61 Jahre alte Landwirt Ambrosius
Blem von hier kam dadurch zu Tode , daß er in die Pfuhlgrube
stürzte und ertrank . Wahrscheinlich ist er durch die aus der Grube
aufsteigenden Gase von einem Schwindel befallen worden und in die
Grube gestürzt . Unglücklicher Wei ê war um die Zeit auch niemand
in der Nähe , der den Unglücklichen hätte retten können .

: : Heidelberg , 9 . Mai . Am 31 . Mai . 1 . und 2 . Juni findet in
Schwerin die Feier des 100jährigen Gründungstages des
mecklenburgischen Iägerbataillons , verbunden mit
der Einweihung des Iägerdenkmals für die , m Weltkriege 1914—1»

Gefallenen statt . Das Ersatzbataillon stand bekanntlich wahrend des

Weltkrieges in Heidelberg in Garnison . Alle Bundesvereine und

Ortsgruppen , alle Einzelmitglieder des Bundes , alle ehemaligen
Jäger und -Schül - en . alle Freunde des alten Bataillons werden hierzu
geladen . Die Schweriner Feier steht u . a - em ^n
Fes^ ug . Denkmalsfeier . Festvorstellung im Landestheater , gemein¬
same Bankette und Rundfahrt auf dem Schweriner See mit Strand -

Wanheim ) . 11 . Mai . ^
ne spontane Ver¬

trauenskundgebung bra chte die hiesige Einwohnerschaft dem Bürger¬

meister Rohr dar . der in diesen Tagen wegen emer böswilligen

Verleumdung sein Amt , das er seit 2 Jahren zur allgemeinen Zu ?

denheit b -klcidet . plötzlich niedergelegt hatte . Au ? die Kunde davon -

versammelte sich gestern abend die Einwohnerschaft vor dem Rathau,e .

Es wui d̂e einstimmig d :r Beschluß gesaßt , in geschlossenem Zuge vor

Wohnung des Büraerineisters zu ziehen und ihn des allgemeinen
Vertrauens zu versichern . Auf den dringlichen allgemeinen Wunsch der

Bürger erklärt sich Bürgermeister Rohr schließlich bereit , «ein Amr

weiter zu behalten . ^
Rastatt . 12 . Mai . Der Stadtrat fordert vom Burgerausschuß

ein Darlehen von 2,5 Millionen Mk . an als Zuschuß für Wohnungs¬
bauten . die die Baugenossenschaften errichten wollen . In der Be¬

gründung dieser Forderung wird hervorgehen , daß die Stadtverwa
^

iung bisher im ganzen 322 Wohnungen erstellt hat . davon konnten m

der Ludwiq -Wilhelm ^Kaserne 62 und in anderen militärischen G«

bäulichkeiten 211 Wohnungen mit einem Gesamtaufwand von

2 127 000 Mk . errichtet werden . ^ ^
— Achern . 12. Mai . Auf dem Nebenbahnhof der hiesigen Station

ist der Oberschaffner Karl B r e i g von Ottenhösen tätlich verunglückt .

Der Verunglückte ist Vater von 5 Kindern .
d Kürzell (A , Lahr ) . 10. Ma, . Die von der hiesigen pol ttscheN

Gemeinde für die Br ^ ndbeschädiaten tn Suntbausen veranstaltet «

Haussammlung ergab die schöne Summe von 1603 „
—- i? r->il»!ra i ZSr , 10 Mai . Der Slaturweinbauverein für das unterc

Mar
'
kgrSslerland und den Breisgau behandelte in leiner GeneralverlaniM ^

luna >n Vftiinaen vorw, „ ,cnd S .-ag - n Wcn .baucZ. s- De-

kiimplung der ^ cronospora und die Forderung v°" A" ^ runa !v ? r .r«s

über N , SchiidlingsbekSmpsung und Kellerv. irtschast. Im k .. .a"

der Versammlung teilte Dr . M N l l e r - Aug' llt - nl-erg M ' t . daft sich m

deut -chen Winzer in einem badischen Win ; : rv-rtand zulamm ^ lgcsä.lcsl

habenUnd teb d -e ! >r Verband eine h-wvSt . aeben wird , dere»

Probcnummer schon am 1 . Oktober erscheinen werde . Er betonte dt - N° i

wcnd . akiil , lab die Winzer alle- tun mUbten «-n die Produktes
- un

Gestehungskosten zu vermindern , damit ste die Konkurrenz mit dem

ländliche!, Wein ausnehmen können .
( !) Freiburg , IL . Mai . Der Verein der LichtsplelHeaterbesitzer

Bcvdens und der Pfalz Hält <nn Dienstag , den 24 . Mai , hier elN

Mitgliederversammlung ab . ^ ^
/ V Freiburg . 11 . Mai . Das allen Schwarzwaldsreunden . beson-

des den Besuchern des Höllentals bekannte Gasthaus ..zum Sternen

in Hollsteig ist wieder eröffnet . Die am Eingang der bekannten

vennaschlucht stehend : Wirtschaft war längere Zeit wegen Todesfall »

des Besitzers für den Verkehr geschlossen. . . .
--- - Neuenbürg . 11 . Mai . Um die Versorgung der rechtsrheinischen

Gemeinden in hiesiger Gegend von dem elsäMhen Kraftwerk unav -

bängig zu machen , hat « ine Freiburger Gesellschaft sich ein größere -

Areal gesichert , um ein eigenes Kraftwerk abwärts des B -uckenwirls -

Hauses zu errichten . Es handelt sich um ein Projekt von ca . 8»

Millionen Mark .
-i- Neustadt , 11 . Mai . Ein Waldbrand richtete am Stenz ?! ery « x

lichen Schaden an . trotzdem die herbeigeeilten Feuerwehren des BraN '

des bald Herr wurden . ^ .
) : ( Sunthausen ( Antt Donauesching «n) , 11 . Mai . Die WtederaM

bauarbeiten gehen ihren geregelten Gang . Es werden wieder einig

Häuser , darunter das Anwesen des Ratschreib -rs , zum Aufbau aus «

geschrieben . ' ^
- Waldshut . 12. Mai . Der des Mordes in Brunnadern über '

führte Schlosser Oster tag aus Göppingen soll auch den Mord an
einem Frankfurter Bankbeamten am Triberger Wasserfall eingenan
den haben , sowie einen Mord in einem württembergischen Or ^
Ferner werden ihm verschiedene größere Einbruchsdiebstähle zur Lai

gelegt . Sein Kumpane , ein gewisser Reuter , sitzt nunmehr gleichsam
hinter Schlok und Riegel . ^

) ! ( Sauldorf (Amt Meßkirch ) , 11 . Mai . Durch den vor einiges
Zeit erfolgten Tod des altkatbowchen Pfarrers Obe ^le ist die P ^aN

Pfründe wieder an die römisch - katholische Gemeinde zurückgesallA
Pfarrer Wunibald Schreyeck in Hammereisenbach ist vom Pr >»

zen Max von Baden auf die Pfarrei präsentiert worden ^
Lnmmerki iäor . Klnkterlcleicler , Knztume , <t» rciinoA

solldocken . 8tiok «rei ->n . tterreoanzüss ,
fli ilo usv . retuisou Sie ckemlscii selbst mit 1 «° '

Sskttl » cliemi8ciie keiniZUNg im llsus »
? rots KIK. 2 .— per Paket , tu 0ro «erleu erNSItllotz.

Tbester «n<> Ikunlt.
Architektenkammer .

^ Es ist heute auch in der Allgemeinheit bekannt , unter welch
schwierigen Verhältnissen das gesamte Bauhandwerk augenblicklich
zu leiden hat . Bereits im Kriege wurde noch im Jahre 1914 das
Bauen grundsätzlich verboten , soweit es nicht der Kriegsindustrie
diente , und nach Beendigung desselben stiegen die Baupreise derart
rasch in große Höhe an . daß an Bauen kaum noch zu denken war .
Heute , nachdem das Puhlikum sich an die hohen Preise gewöhnt hat ,
können private Häuser nicht , sondern nur solche Kleinhäuser gebaut
werden , welche durch Baukostenzuschüsse ermöglicht werden , da eine
Verzinsung der privaten Bauten durch die Bestimmungen zum
Schutze der Mieter also durch das Niederhalten der Mieten unmög¬
lich geworden ist . Nun hat zwar die Bauindustrie , das Bauhand -
werk , einigermaßen durch diese Kleinhäuser und auch durch die an
bestehenden Häusern notwendigen Ausbesserungen und Unterhaltun¬
gen Beschäftigung , aber die selbständigen Privatarchitek -
ten sind fast völlig beschäftigungslos , weil nur eine geringe An¬
zahl von ihnen bei den meistens nach wenigen Typen gebauten Klein¬
häuser verwendet werden kann . Das eigentliche Feld der Tätigkeit
der selbständigen Architekten sind die Privatbauten und zwar mei¬
stens diejenigen in den Städten die mit ihren eigenartigen Gestal¬
tungen je nach den Bedürfnissen der Bauherren erstellt werden . Da
dieses Arbeitsgebiet heute verschlossen ist, indem eben dem selbstän¬
digen Bauherrn die Ausführung seiner Vauideen zur Unmöglichkeit
geworden ist und da auch die Monumentalgebäude , zu denen früher
vielmals die Privatarchitekten auf Grund von Wettbewerben zuge¬
zogen wurden , vollständig wegfallen , ist die Lage der Architekten
no5 >!- » hoffnungslos . Und trotzdem sind dieselben nicht in die Reihe
de - Arbeitslosen getreten , die von der Allgemeinheit ihren Lebens -
r, fordern , sondern sie haben nur in der bescheidensten Form
um <',or <>erung ihrer Bestrebungen gebeten , iiU>em sie sich darauf be¬
rufe » . daß die Baukunst eine Kunst jei, ^ >eren Pflege Aufgabe
der Oeffentlichkeit ist.

Schon vor dem großen Kriege traten die damals , in verschiedene
Verbände zersplitterten selbständigen Architekten zusammen , um
ihrem Stand eine Organisation zu geben , etwa in derselben Weise
wie sie die Aerzte , Rechtsanwälte und andere freie Berufe bereits
besaßen . Sie forderten , daß Architektcnkammern einge¬
richtet werden sollen , !. eren '. luse,abe zunächst eine strenge Selbstzucht

wäre (das Recht gegen Schädlinge im Bauwesen vorzugehen ) , dann
aber auch die Aufgaben des Berufes selbst in einer Weise festzustellen ,
durch die der Bauherr , also der Auftraggeber für die Architekten ,
vor einer Schädigung bewahrt werden sollten . Die Architekten woll¬
ten eben nicht nur als Künstler angesehen werden , sondern auch als
Organisatoren des ganzen Baubetriebes , als Treuhänder der Bau¬
herren , als vom Vertrauen beider Teile , sowohl des Bauherrn wie
der Bauausführenden , Getragene .

Diese vor dem Krieg bereits bestehende Bewegung hat nach Be¬
endigung desselben immer weitere Kreise der Fachgenossen ergriffen
und dieselben schließlich alle im Bunde Deutscher Architekten ver¬
einigt . Diese Organisation , der nahezu 3000 selbständige Privat -
architekten angehören , ist in 15 Landesbezirke eingeteilt und zählt
auch die ersten Meister der Baukunst zu ihren Mitgliedern . Der
Bund Deutscher Architekten ist damit die Organisation dieses Stan¬
des geworden und in Würdigung der Bedeutung für das kulturelle
Volksleben Deutschlands hat die sächsische Regierung dem Bunde die
Rechtssähigkeit verliehen , da zur Zeit der Sitz des Hauptvorstandes
in Dresden sich befindet .

Im Reichswirtschaftsrat steht die Frage augenblicklich zur Ver¬
handlung , ob eine solche Kammer geschaffen werden soll . Vielfach
steht dem der starke Einfluß der beamteten Kollegen entgegen . Nie¬
mand ist im Zweifel , daß Bauämter notwendig sind , und daß in den
bereits bestehenden sich tüchtige Baukünstler und Bautechniker be¬
finden . Aber die Baukunst kann auf bürokratischem Weg nicht ge¬
schassen werden , gerade so wenig wie die Kunst überhaupt . Der
freie unabhängige Mann muß das Bauwerk erstellen , unbekümmert
um den Eindruck auf einen höher gestellten Beamten , oder auf son¬
stige Rücksichtnahmen . Der alte Staat hatte sein Bauwesen zu stark
angespannt , zu viel Aufgaben der Lösung durch seine Beamten über¬
wiesen . Denn es genügt nicht , wenn einzelne besonders wichtige Auf¬
gaben den besonders befähigten Architekten überwiesen werden , son¬
dern auch im Kleinen soll der Wettbewerb die besten Kräfte und
damit die besten Lösungen herausfinden . Um dies zu bewirken , soll
die Architektenkammer gebildet werden , und ihr Ziel soll nicht sein ,
Arbeit an sich zu ziehen , sondern dem Deutschen Schassen auf dem
Gebiet der Baukunst frische Lebenskraft zuzuführen im bewußten Ge¬
gensatz zu so vielem Nebenständigen , das aus bürokratischem Wege ,
durch ein Amt . nicht durch einen für die betr . Aufgabe besonders Be¬
gabten erstellt wurde .

Daher ist die Schaffung einer Architektenkammer eine öffentliche

Notwendigkeit und es erhoffen die selbständigen Privatarchitekt ^
von der Oeffentlichkeit Unterstützung in ihrem Bestreben , die Ba »

kunst, ihre Kunst , auf die höchstmögliche Stufe zu führen .

Verband gemeinnütziger Theater.
Die Tagung in Mannheim .

Das Hauptereignis der denkwürdigen Tagung bildete A
Abendversammlung im Musensaal , wo der Münchener Ee »
ralintendant Geheimrat Dr . Zeiß zunächst einen höchst geistvoll ^
kulturgeschichtlichen Rückblick über das gemeinnützige Theater der Ve

gangenheit gab . Als erste Stufe ist das „Theatre franxais "
aNA

sehen , von hoher Bedeutung aber ist vor allem die Kulturarbeit
sings , die

'
durch die verständnisvolle Unterstützung der Hamburg

Kaufleute der Stadt Hamburg wenn auch nur für kurze Zeit e ,
wahres Nationaltheater schaffen konnte . Ebenso hoch wie die v '

nierarbeit Josephs II . für die Wiener Nationalbühne sind die
dienste Karl Theodors und Dalbergs um das Mannheimer
tionaltheater einzuschätzen , und da der Feuergeist dem
nUtzigen Unternehmen die Seele einhauchte , so ist Mannheim °

historische Stätte wohl berechtigt , der erste Tagungsort d«s Verv »

des zu sein .
Trotz der hohen literarischen Blüte der Hoftheater , die un

Goethe hohe kulturelle Ziele verfolgten , setzte 1850 ein Verfall ein , ^
schließlich zur Gründung des deutschen Bühnenvereins und später A
Vereinigung der deutschen Bühnengenossenschaft führte . Der »

Verband will die idealen Ziele dieser Vereine tatkräftig unterstu ^
doch sieht gerade Dr . Zeiß die Seele des einzelnen Theaters >n

Persönlichkeit des künstlerischen Leiters . ^
Wegen Erkrankung des zweiten Redners Dr . Ioßner vom

liner Staatstheater sprach Dr . E . L . Stahl unter Hinzuziehung
allerlei höchst interessantem statistischem Material über künstler »

Wanderbühnen . ^ ^ ^ .issel '
Frau Luise D u m o n t - L i n de m an n . dre Leiterin des

dorfer Schauspielhauses , beschloß die Versammlung mit einem
vollen Vortrag über die Bedeutung des Wortes beim Theater .
brach eine Lanze für deutsches Wesen , das die Schönheit des
ebenso vorbildlich ehrt wie einst Joseph Kainz und verlangte ^
achtung des Musikalischen in der Bühnensprache . Ehrfurcht m « '

vor dem Wort , sondern auch vor dem geistigen Gehalt wahrer
tungen , für die sie nur einen schlichten szenischen Rahmen
gaben den mit starkem Beifall aufoenommenen Ausführung «» ^

Z Dumont Lindemnnns den höchsten Wert .

»
»
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vie Arbeiterkolonie Ankenbuk,Es wird uns geschrieben :

lür » " ^ Ja hrzehnten nimmt sich der badische Landesverein
Brüx der mehr oder weniger verwahrlosten
^ 5̂ /,von der Landstraße an . Die Aufgabe , die der badische Lan -

t Zusammen mit den 4k> anderen deutschen Arbeitorkolonien
Nänn arbeitsfähige oder arbeitslose , dem Verkommen ausgesetzte

? uch entlassene Strafgefangene , insbesondere durch land -
». . , ; ? ^ ltliche und sonstige Tätigkeit und strenge Hausordnung kör-^ud geistig wieder herzustellen und einem arbeitsamen Leben
dem Werk der christlichen Nächstenliebe , die zugleich mit
st» «-

' bealen hohen Ziel der Rettung unglücklicher Menschenkinder
greifbaren realen Nutzen für Staat und Gesellschaft

bei, « ^ auch der Ankenbuk , die badische Kolonie dro -
Lon >̂ willige Mitarbeit seiner zahlreichen Freunde im
- "?^ Mfördert . « in stilles auch von der Regierung wohlwollend

Rettungswerk über ein Menschenalter lang betreiben

SsSische Press ?

bürfe ^

schwierigen Zeitverhältnisse bringen nun aber auch dem
H . -^ duk allerlei schwere Prüfungen . Seine Kundschaft hat schon im
tvnn ^ heblich abgenommen . Der Riesenbedarf der Hesresverwal -
n .^olte eben auch , was irgend verwendbar war , selbst von der
ain » um es in feldgrau zu verwerten . Die Zahl der Kolonisten
d- !." ° ?wärts . Wo sonst fünfzig bis hundert Hilfe suchten und Ar -
lln> M ^ ten . fanden sich kaum noch IS— 20. Der landwirtschaftliche
wit ^ " °u>erkliche Betrieb des Gutes mit seinen 180 Morgen mufzte
^ >Hwerbeschaffbaren teuer bezahlten Hilfskrästen geleistet werden ,
ten -̂ ? ° ^ ige Steigerung der Verpflegung ? - und Betriebskosten leg -^ steigendem Maf >e Opfer auf , die die Unterbilanz des Vereins
^ ^ ltigend anwachsen ließ . Wollte man nicht die letzten Reserven. Whren , so konnte so nicht weiter gewirtschaftet werden . Und doch
h ' man die Kolonie ihr ? r segensreichen Arbeit wegen nicht dem
j^ rgange zutreiben lassen . Eine für die Kolonie günstige Wendung
Veit -" " sich eröffnenden Möglichkeit einer teilweisen ander -
^ Mn Verwendung des umfangreichen Eebäudekomplexes und des

Geländes , um so günstiger , als auch diese anderweite Verwendung
eine Staatsnotwcndigkeit und zugleich ein wohltätiger und hoff¬
nungsreicher Dienst an der kranken Menschheit ist . Unter der Be¬
dingung der Belassung der Arbeiterkolonie auf Ankenbuk , wenn auch
in etwas beschränkterem Umfange , so doch in der gleichen Betriebs¬
weise wie bisher , beabsichtigt das Iu st i z m i n i ste r i u m das An¬
wesen zu pachten und dort erstmals in größerem Stile , den von vielen
menschenfreundlichen Kriminalisten erörterten Gedanken einer Zwi¬
schenstufe zwischen Gefängniszelle und Freiheit zu verwirklichen ! Eine
Freiheitsentziehung als Strafe für eine zu büßende Schuld an der
menschlichen Gemeinschaft , aber für Vergehen , die nicht einer besonde¬
ren Rohheit des Charakters entspringen , nicht als Ausflüsse gefähr¬
licher Gemeinheit und Ehrlosigkeit sich darstellen , sondern mebr als
Affekttaten , Leichtfertigkeit ? - und Augenblickssünden : eine Freiheits¬
entziehung , die nicht den Makel des Entehrenden an sich trägt , wohl
aber erzieherisch wirken und dem Bestraften den Rücktritt in die ge¬
wohnten Verhältnisse erleichtern soll . Sorgfältig sollen die Insassen
dieser Verwahrungsanstalt ausgewählt werden , sowohl nach der Art
ihres Vergehens als auch nach ihrem bisherigen Lebensgang und
ihxen gewohnten ^ Verhältnissen . Die Insassen sollen nicht Tag für
Tag hinter Schloß und Riegel stecken und umgittert sein , sondern ihre
Kräfte regen und im allgemeinen Interesse arbeiten dürfen . Sie
wissen , daß sie an diesen Ort gebunden , in ihrer Freiheit beschränkt
sind , unter Zucht und strenger Hausordnung stehen und daß sie für
jede Unbotmäßigkeit , jeden Fluchtversuch die Gefängniszelle zu er¬
warten haben . Der Entwurf eines neuen deutschen Strafgesetzbuches
steht vor , unbeibringliche Geldstrafen durch Arbeitsleistungen abver¬
dienen zu lassen . Auch diese Möglichkeit soll in Ankenbuk geschaffen
werden .

Für die Umgebung der Arbeiterkolonie liegt irgend ein Grund
zur Beunruhigung nicht vor . Sie wird mit den Insassen der neuen
Verwahrungsanstalt , die übrigens durchschnittlich besserer Umgebung
entstammen , kaum in Berührung kommen .

Die Arbeiterkolonie selbst bleibt an ihrem Platze erhalten , wird
weiter arbeiten und kann etwa 50 Kolonisten aufnehmen . Haben sich
später die Verhältnisse geklärt und eine gewisse Stetigkeit gewonnen ,

so wird die Entschließung über das Weiterbestehen der Kolonie An¬
kenbuk erleichter * sein . Vielleicht läßt sich dann wohl auch der alte
Gedanke besser verwirklichen , neben Ankenbuk ein für die Zwecke einer
zweiten Kolonie klimatisch und wirtschaftlich günstig gelegenes
Gut in einem andern Landesteil zu erpachten oder zu erwerben . Je¬
denfalls aber ist die Arbeiterkoloniesache in Baden aus unsicher » und
schwierigen Verhältnissen auf festen Grund gerettet , ist hoffnungs¬
reich für die Zukunft und darf , dankbar für alle Wohltaten , auf Neu¬
belebung der Anteilnahme ihrer vielen Freunde rechnen .

Wetternachrichtendienst de » bad . Landeswetterwarte in Karlsruh «.

Ctatlone «
Höh -

Llier dem
Meeis

m

Tempe¬
ratur

o >

Gestrige
Höchst¬
wärme

Niedrigste
Temver

nachts
Wetter

WertS - im 151 8 18 S Nebel
Königstuhl 5N 12 IS S heiterKarlsruhe 127 12 20 8 wolkig
Baden -Baden . . . . 21Z IN 20 S bewölkt
Millingen 715 8 18 1 halb bedeckt
?!eldl >- rg - r Hof . . . . 1281 II IZ s
St . Blasien 780 8 18 s "

Allsrnieine Witterungslibersicht . Unter » Hochdruckeinslutz dauert da ?
heitere und warme Wetter zunchft noch an . In Frankreich und Ostdeutsch¬
land fällt Regen . Ueber Westeuropa eingetretene nordwestliche Luftströ¬
mungen und trübe Himmel scheinen sich morgen auch über unser Gebiet
auszubreiten .

Voraussichtlich ? Witterun » bis Freitag 13. Mai . » achtS : Bevölkt , ein¬
zelne Regen , kühler , Westwind .

Biicherschau .
Die BehSrdeuorganisatlon . Zusammengestellt und mit einem ausführ¬

lichen Sachregister versehen von Walter Bayrhofs :r . Regiernngsrat . 15.
Band von vlsners Betriebsbücherci . 1S21. Otto Elsner , Verlagsgesellschast
m . b . H, , Berlin S . 42.

Die Verwertung von Erfindungen , Sin Leitfaden für Erfinder und
Kapitalisten . Von weil . Patentanwalt Dr . R . Worms . Dritte , verbess .
Auslage , bearSeitct von Patentanwalt Dr G , R a n t e r , Berlin . Preis g

I

Iktünchener Maispiele
/ im / lusstellungspark

/
zugunsten Ser notleiSenö . fikaöemiker , 20 . bis 29 . Mal 1921

Im Mittelpunkt cilssei - gi 'vlkügiqsn Vsrsnstsltukicz , vvslclis
slls ^löglictiksitski gsciisgsusi - Untsflizitunq ( öllsms ,
örsttl , Isn ?ci!s >s . Lpottstsns . Lctisliüllgs . ^ euo6isttisstsf ,klswi -bllkns . k/wrionsttsnttisstss '

. Xostllmsplsls . Xin6s >--
spisls U5W .) In slnzm von cisn ^ kscjömiksm selbst gs -
sctisffsnsn «- llnstlsi -Iscksn ssstimsn ctsfbistst , stsiit eins

(<ZsmS !cis , (Zi-spliik uncl ^ lsstik )
bsgsdtsr kunstlioctisctwlsi '. ^ ngssclilosssn sincl eins
l. sni ' mlttsl - ^ usstslluno unci

'
vs5sc >iisctsns Zoncist -

^ uss !s >Iunczsn sus z >Isn ösblstsn , ciis Lciistfsn
6ss bllclsncisn Xiwsllai -s in ös ^ isliung stehen .

^
usfleUungsinteressenten erhalten gegen «kinsenSung von einer Mark Auskunft" US ftusstellungsbeölngungen von Ser Geschäftsstelle III Ser . Mlinchener Maispiele '

Im flusftcllungspark , Therestenhöhe 4a . 2010s

Gebühren - Tarif
fvr private Leistungen de; städt . Wasenmeisters

1. Für Töten von Hunden mittelst Koh¬
lensäure

Für Töten von Katzen mittelst Koh¬
lensäure

2. Für Reinigen eines «rohen Himdes
Für Reinigen eines mittleren HundeS
Äoinigen eines Neinen LundeS

Z. Für ganzes Scheren eines groben
Hundes oder eines Pudels

Für ganzes Scheren eines mittleren
Hundes

Für ganzes Scheren eines kleinen
Sundes

Für halbes Scheren eines großen
Hundes

Für halbes Scheren eines mit « . HundeS
Für halbes Scheren eines Nein . Hundes

4. Für Abholen eines umgestandeneii
Stückes Kleinvieh oder eines großen
Hundes

Für Abholen sonstiger Hunde
Mbbolen von Katzen u . anderer Klein -

tiere
Karlsruhe , den 18 , April 1921 .

Städt , Schlacht - » nd Biehhofamt .

Z ^

2 ^
8
6 ^
4 ^

10

8 ^

6

8 ^
6 ^
4 ^

e ^
3 .«

2 . «
74VS

7' i, vvr . klnti -svllt . M

AvsS » Quartv «
« « etdsvei » - Vkl >nr >

^ s ^ vn bsi Kvufvlät .

V I Herr wikt An ?e5l « k
^ . j an Herrn oder gebildete .

ösubunl ! ü/lödsl
u »« o

tu »ollllse
? n ^ >k0druoe , cl«n vsr -
i2sllv «rd » Iinii,eiij

au ! ? rsl , n . ? orm
eeduv « « vL « iZklZl.

, g «g « n d »r un6

V2vdu » ä
^ ^ >» 0» I, SZ!° ^ » --a»Upl»t, . »> i-ll. preol .«r bIS7.

>o-n >. 8- 12. 2- « Mir .

^ suf vn yvsuvkt -

junge Dame . H ^ uvtwert
wird a » f englische oder
fra ^ zöfifcheKonversation
gelegt , Angebote unter
Vir . V257SY an die . « ad ,
Presse " erb .

Junger Herr lstud
ing, > wünscht
Anschlich an Familie

oder wessllsihast
zwecks Spaziergängen .
Touren und Ausflügen ,
Gefl , Angebote erbeten
unter Nr , B258S8 an die
. Bad . Presse " .

Anger Toüch
sucht zu gesell , u . gemütl ,
ionntägl . Tonren . glcin -
gesinnt .. ja , Iiaturfrennd .
womogl . Ätandoi - oder
Gitarrensvieicr . Näher ,
unt . Nr , B25S22 an die
„ Bad . Presse " .

2 Sri »« !.. Mitte Z0 u .
Ausg . iiu gahre luchenAn -
s«dtuiibclr,aemetn «amcr
Spaziergänge . Ost , unt '
Bl »68U a . 0. oad . Presse ,

Junger Mann , Z8 J „i » gesicherter Stellung
u , Erivarnissen . sehnt sich
nach etgenem

Zuschrift , unt . Nr . in an
die » Bad . Presse " erb .

' Ii? >eir » , » !,etiii , «>, ^ rks
urclime ^üsr ,

' 1 — 20 mm . neu
. ^ em erstell .

^u ^erstsin preis »n 7A13
kMMz - kezMIizll U d .

. ^ > ^ IlniismiszirsIZs LZ.

»i>d
ee

75gz

^ « tergimver «

-? »di«5rauwa !über »Ü Iah »
melxerhäbiichin

». , . öehaft^ .

MSMe

Taufende werl^ U, > Da,u

/ Dr <>g,r !- n undVarIUm« ,in « htliilch.
Jn » arl » r « be - b . HermVieler „ aileritrake Aju . Karlsrnher Seilen -»«« » . tiailerstrabe L41 .

Welches Fräulein oder
junge Witwe würde sich
kath . , l. Mann in den
30 I . anschließen , zwecks

Heirat .
Anacb . um . Str . B2SKS6
an die BaidUck>e Presse .

^
« KV

»

» Ur Äereinssefte : >««
Lll

'
tgMre . öcheibtli

ze., evtl . auch leihweise .
lktslnk .

Iiih / « 0ml»»!, Waldstr . 4

Vertreter
« esncht für eine land « .
Maschine . die ied , Kieii »
nnd Grotzboner benötigt ,
Fabrikat : Krupv ENen .

Sllleinvertretungs - Be¬
zirke werden abgegeben

« nfr . nnter Str . 2Nl8a
an die „Bad , Presse " ,

Zum Berkaui von

an Verbraucher non lei
stungssäbig , Firma tiicht ,

Berlreler gesiühl.
Nur gut eingeführte

Hei ren woll sich melden .
Ausführliche Offerten

unter >»» . 277 an
in » ««« .

Alstkig

ZK!I », IckMIÜ « !
kür Lente mit deutlicher
Handschrift , Schönschrift
nicht erwrderlich , Aus¬
kunft erteilt kostenlos :
Nov . T !». S?ek»lS . Ham¬
burg 3t>. Fühle twiete
!i«. Abt , «. BlZMg
Für nach « ltta « S wird
inArztlianS zuverlässiges

Fräulein
aewcht . B ->5,7lv
Sofienstr . ü . a . Karlstor

KllilsMllNtl
« «wissend . , « n» Nach¬
tragen « . « bschlieken
» er « « che » « « ShittS -
welse » er so ?, gesucht .

« ngeb . mit » evaltS -
anivriichen n . Nr . 7SIS
an die Bad . Press « erb .

Herdfabrik
sucht einen

Fräulein , 2g Jahr
wümcht charakt rvvllen
Herrn rennen zu lernen ,
zwecks soätercr Sei »« ».

Angebote unter BU !8»d
an d >e Bad Preste ,

Heirat!
Suche für mcine Nichte

Mädchen v . Lande von
27 Jahren , kalh, . von an¬
genehmem Aeußcrn u .
wahrer .Herzensbildung ,
mit einem Vermög . von
etwa inu Mille , da eS « n
Serrenbclanntsckast sehlt .
auf diesem Woge lcUden
L»errn , gleich , Konsession ,
in scster Stellung kam
liebsten Beamten ) , Nur
ernstgemeinte Angebote ,
möglichst mit Bild , sind
zu richten u Nr , B13903
an die Basische Presse .

Darlehen «! Wot !! ken -
bekorat in ie -

Hölze , ohne
Borwesen . «wtii
^ Inanzbllro. Äörnerstr l .
Bürozeit 8 - 12 u . S— U

Sonntags von »—12.
Rückporto 1 ^».

^ ? rZ5rrvst !X - kerm !
^ sei» ISS? elniig M

Ke«2?,k1 Vo'sLtlgin »N«»

der bereits Erfolge nach -
wei ' en kann . Branche -
kcnntn IS nicht nöiig .Ber -
kainStaient Bedingung .

^lngc «ote mit Bild und
Lebenslauf find unter
Nr . LM4a an die . Vad .
Preffe " z» richten

ÜVllRlIüllliöüII
sichern sich dauernd Leute
aNer Stände durch den
Bertriebgrohartig , Neu¬
heit , Näheres aeg , Rück¬
porto durch F . « nsch .
PUnderichiMosell B >« s

Verloren
sckw. seid ne » Kleid
Montag , Straßenbahn -
linie 4 od . r ö. . . hzugeb ,
gegen gute Belohnung
B258SÜ Kais ^ rstr . 4 , pt

Kutscher
iüngerer . welcher stadt -
kündtg ist , auf sofort
gesucht . 7511

Richard Haa » ,

Perfekte , iüng . Schnei¬
derin . die h ' er die Kur
gebrauch , will , findet bei
gut , Kost u . Wohn , gleich¬
zeitig iür einige Std . pro
T ^ n Sieschttstlaun , in
me >n . Säule . i>Ingeb,mit
Bild u . Nückv . Krau Di¬
rektor « öv . Bad Wild -
badtSchwarzw » LIIISn

Mch oöer Köchill
ver 1 . Juni oder früher
, , . sucht 1»87a

i , I»o svrZ l »v !»» t t» vve ? u >«ier i . U .

>Luche erfahrene

Pflegerin
ZU altem kranken Herrn ,
dte auch etw . Hausarbeit
übernimmt . AI652
« « um . Äell «r . Frank »
surta/M .. NeuhauSstr , l .

Zi ' i^ rlSfsigeS
liinSermäSlfien

zu zwei Neinen Kindern
auf baldigst gesucht . Frau
Meiste . Kunstmühle in
Roltait , ISSta

KenshSlikrin grsncht
Für einen eins . HauS

halt eine redliche Per
son gesucht : Gott ?Saner
straße 17 . I , B257 , 4

Tüchtiges 2014a

bei gutem Gehalt auf I ,
Juni aeiucht . Au » Bri -
vathaushalt bevorzugt .

.ZZsiZiüslM üMizzuz
"

.
Heidelberg . Moltkeft , 8,

TüchtiaeS , »uverläksig ,

Mädchen
welche ? kochen kann , ver
l , Nnn ^od . tväternesucht .
Näher . Donner » tag vo »
2—7 lllir , 74N9
Kr enSitrake 87 , ü . Stock ,

Für kl . HanSdalt l»
Versonenl wird aus 1 ,oder 15. Juni ehrliches ,

fleißiges Mchen
gesucht lKochen kann er¬
lernt werden «, 7S8I

Kroiienstr , kl . z . Stock

I . L A Me/ -

2SS

74V»

billige Hock -
Lage

Donnerstag ^ Freitag » Zamswg

llsl ! !Ä5 üanlektionzliSW -
Ksi ' Isi ' uiiv ^ ililölmstk -a ^ o 34 1 1> sps,o .

Funger , kräftiger Mann
sucht Ncvcnbefchilitiauna
in den Slhen/dstunden v ,
4 Ubr an . SckMstl , An¬
gebot « a . s vires, . Wcr -
derstr , 9Y, . lll ^ B2ZK0N

junger Mann wcht
Stelle bei eiiiem Buch -
bindermeist - r . vorläu -
sig ohne Bezahlung . An¬
gebote unter Nr . B ?S?g >
an die . Badilche Presse "

« uche siir neinen
Sohn . IS ' . Jahre alt ,unk Klassen vfälzilche
Reallchule .Lehrstelle
in Engro « - Geschiift .
Eintritt sofort .

Gest , Angeb . unt . Nr .
1!>ß7g an die Bad , Vrei ' e

Verkäuferin
21 Jahre alt , sucht Stel¬
lung a , 1. 5luni , Wäsckc -
abtcilung bevorzugt . An »

Lager - n . Fabrikräume
für Industrie .

» DaS ObergesAioft des Ma « «ndauseö k inder srUder -. ,» Mark « ras Ludwig Wilhelm -
taserne zu Rastatt , ^1M qml ist sowrt . dasEr ^ eichsi « deSIelben Gebäudes <Zil qmi i »nkichlter ^ « it >, « vermieten . — Die Räume
eigiici ' sich sehr gut »iir « ager - und Fabrik,wecke .DaS Gebäude befindet sich im besten baulichenZiist nde . Nähere Auskunft erteilt dasAi «44 ReichKvermösenvamt Rastatt .

Z Z
Suche eine grobe 4 — « Zimmerwohnnnain guter Lage . Eine sehr schöne 2 Zimmer -w » «innna in gnter Oststadtiage kann dafür

abaeaeben werden , Umzug wird vergütet .Offert , unt . Nr . « 24728 an die . B «t>. Presse " .

MWngstlM .
Schöne S- od . Z- 8im

mcrwohnuna leheni , Ofgeböte unter Nr . B25Z10 f,,terswo :uiung ) m,
'

Kel -an die Badische Presse . I ier . Sveicherranm und
Witwe wchtStelle alS Garten in der Telegra -

senkcrserne gegen 3-Zim
merwohnung zu taufchcn
gefugt . Näh , bei Weber ,
Telegrafi 'nkasernc , B25,7i6Zeugnisse vorband . Zur

.-ieit Bretten . lB ». untere
Ktrchgasse 14. BSI .71S

Fleiß . ZilMtln -iiöchen
1» Jahre , sucht auswärt .
L' tetluna . Hotel oder
Pension bevorzugt .

Offerten unter BSSS84
an die „ viav Presse " ,

Fraii sucht Steltuna »u
alleinstehend , Lerrn , wo
sie ihr 3 Mon , alt . Kind
initnchmcn kann , auch
auss Land . Angeb , u ,
Nr , B258Z » an die Ba -
dische Prcsse ,

Mädchen
tüngeres .fürkl,H - ushalt
q « ,ucht . ioelrI >eS Lust bat ,
sich im Geschält mit aus -
zudilden .ttrnst Borasch .

Buch ' andluug .B « z Kriegsstrake »<!.

Papiersadriklager
sucht bei Druckereien nachweisbar gut eingeführten

Platzvertreter .
Weitgehendste Unterstübung .
Angebote mit N - ferenzen nnter kt. L . >S2S anAla - H«ase » st .' ,n «: Boaler . KarlSrnbe i R . Al ^5 :>
^ um . Vertrieb eines Schlagers für « » us »

« NÄ sowiet » ekvdi ^ tv wird tüchtiger ÄWUa

für Baden gesucht . Zur Uebernahme der Ver -
tretuli ., sind ^ 7UVN,— btS .« MN».— erforderlich ,Angebote u , c!. 1I, « 7<i4 bauptpostlagernd Karlsruhe .

ver sokort « es . bei hoher Provision v . DresdenerZiga »ett, - Manuf . u . Tabaksabrik . G - sl . Off . unter
>V. 44 an Ala -Haalenstein <k Vogler , Dresden .

Kaufmann ,
S7 ??nhre alt , vcrh, , such,

Stellung
gleich welcher Art An¬
gebote unt . Nr . B25810
an die Badische Presse ,

Fräulein wünscvt
das Recken

in » nur eritklass . Küche zu
erlernen , in einem Pri
v ^thaus ohne aegensei '
tiae Vergütung unt . Mit
Hilfe in der Hausarbeit :
evtl . auch gi>gen Bezah '
limg des ĉ rlern »n « . An
a ^botl ' u Nr , B ?58W an
die Bsdisch « Presse ,

WerkltattrGeräumige
helle

sofort zu vermieten ,
lveibeistrake 3 uiweres

Stock . links . BIN418

Suche für d . Abendktund ,
Heimarbeit

in Ab ' chreibungen oder
Adresseuschreiben

Angeb . unt . Nr , B2S81S
vn die » Bad . P resse " .

Suche für Son » und
wa/

'
Kkschästigllng ,

übernehme auch Ber -
traueiisposten . Angebote
nebst Gehalt unt . B2S7S2
a » die »Bad . Presse ".

MWWtllM .
SchSne 3- ? !m>ncr -NZnh>

nun « (Gas , Wasser , elektr ,
Licht ) , in der W . ststa.dt ,
gegen fchkne Z. qwnner ,
Wahnill », z» tauschen ge¬
sucht Angebote unt , Nr ^
B25AK an di .- Bad . Pr ,

? AUTvK .
Tausche meine schön ge¬
legene SZimm - Wol -ng .
mit Küche und Zubehör ,
gegen 2- :iZimm, - Wobng
mit Küche , gleich welcher
Lage , Aiiacb . unt . B :! 884
au die „ B ' d . Presse " .

Wbl. Zimmer
an ältere Frau od . Frl .
ohne Becteiluna zu ver -
nneten . Schcffelstr , l>3,
4 . Stock . rechtS , i» itt «gs
nach 4 Ubr . VILSöl

NM - v . Schlafzimmer
an 2 bessere Herren <evtl .
jung . Ebevaari zu ver¬
mieten . BSSillL
Rndolistrof -e S!' . III .. IkS

Wovn » und t - ch »a !°
» lninre » gut möbl . , auch
aetrenut . au soltd . verrn
zu vermieten , ssep , <5ing >
^ Iü >'21 Wcrderol . g2 . U .

Zwei schön möbl . Zimm .
Wohn > « . Schlafzimm .
elektr . Licht , an ioltden
Herrn zu verinicteu nus
l5>. Mai , « aiserstr . 117 .» Treppen , B25788

Cut möbl . Zimmer
an solid , Herrn ( Kausm ,
Beamlel per sofort ooer
l . Juni zu vermieten ,
^ rau Fre » . Lachnerstr ,
Nr lg . III, B25>7» 8

WSUiMZs,7̂ v̂ rÄe"
B25844 Brauerstr . II , I

Zimmer !
Grviies , möbl . Zimmer

mit elektr . Licht , Telefon
zu vermieten . 74S8

Wa Idst r . 4«i. 1 Trevve ,

Dimmer.
sehr gut möbl, , nur an
besseren Herrn sofort zu
vcrmlct, : Atademtestr , 21.
2 . Stock . B2S818

ikMMZLN
Student lAuSländer ) s.

gut möbl . Zimmer
mit elektr . Licht ZU mie¬
ten , Angebote unter Nr .
B2SK02 NN die Badilche
Presse erbeten .

Lagerraum
oder WerkstStt « , mögl ,
Stadtzentrum . zu mieten
gelucht . Offerten erbeten
unter B2S828 an die
„Bad , Presse " .

Mo vkier Limmer
daS sich als solches eignet
sosort zu mieten gesucht .
Angebote n Nr . B25730
an die Badische Presse .

SeriöseSame
Leiterin e kausm , Büros ,
sucht 2 Z -Wohng . mit
Küche oder 2 Zimmer in .
Nebenranni » , Gasherd ,
da nur avendS zu Hause .
Bedingung : galce Ha » S.
mögl , Weststadi , Nähe
d >S neuen Babnh , el<tir
Licht , wenn niS -ll Son¬
nenseite , AnSelieie >mt .
Nr , BZü ?^ « an die Ba -
dlsche Presse

Aminer
m , sep , Sing v , Beam -
, wisch , « arl -Friedrichstr .
u . Durlacher -Tor zu mle»
ten gesuckit , Angebote u.
Nr . B27>71»2 an die Ba¬
dische Vresse .

Bess , Fräulein sucht ver
sofort - in möbl . . sonnt «.

Zimmer
mit Frühstück in gutem
Saus , Angeb , unt , Nr .B25826 an die Bad , Pr .

Tniiar « Fräulein «uchtn,6b » srteS Zimmer
womöglich mit Kochge¬
legenheit (Altstadt bevor¬
zugt ! , Osf,unt . Nr,B2S72Z
an die . Bad . Presse ".

1 —2 goke , leere

Zimmer
f , eine Kliere Frau m
niict , g snckN, Angeb , n .
Nr . B25656 an die Ba¬
dische Presse ,

In nur gutem Hause gut möbl .

Herren - iinii Wchimier ,
möglichst mit Bad , gesucht.

« ng «»ote unter Nr . 7S24 an Sie . Bad . Presse ' .
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8t » tt kt » rteal

Nsut « v»cd ! ' /. 11 VW entscdlies raack « »6 rmervartet .
nack zci>» ersm Üeidea, me >o Iieder Xsann . mein oder
alle , rsUedter vruder und wem rutsr Lcdvaeer , der
lle»e>>S^ l»la >,r»r

Mttii Vvnveka

im Xltsr von 33 ^sdrsa .
In tisk« 1>»u«r :

Ix >nl »e red .
Zv « nl « Itninelt » , « » » , red . llenevlts .
Al « » Ztr» » an , ssauptmaiu »,

It ' Ii » , Privatier,
? » r» tN « Svtiver .

des 10 . Xal 1S21.icarlsrvd «.
1l» otiovor .

Veerdirunr : Asmstar . ^en 14. Xlai 1N21, ö I?^r
vormiitars , von der des k'rleddofes aus .

Irauerkau » : UarienstraLs 94. L?üö18

WM ^ MMWWÄKMse !

S/s/etz - o -

Aa/van//c/ ? es

Se/chVi ?ch5e/ /

9oMli/ ?A ll .
^«7-kanoen 5t « au/ ^ cki-i^ cke Or-o« ^a ^sn .
, c>wt« « nvei -dinÄl . Seratuno u . ^ ua^mn/7 .
^ or/ü/it -uno unct ^ nteituno /ckotic/t .
^sc//°r v^ kan ?,« /> obezit ?unso » .

öt -u ^ ttunoen Si-ettic/te ?- ^ uko ?-tt<Ztei»
un -i Äe/ei - en ? - / . «» tsn tiet ?sn au/ .

Kuc/c ? // Seit/e ^ . Xa//s/ -u/ie
F>i«cl^tc/u >/,lat « 4. 1892»

! » ! » ,I ! ! > I >» i >! » » I » II » » » ! >I » « l »I

^ « cSss » ^ rZ2 : sil ^ s .

^ ittvock abend verzckled
illnixst xeliebter Lotm

ouervsrtvt vnzer
7520

Im Xlter von 2l ^ skren .

Im Flamen 6er klinterdNedeneo :

/ Walter und Olga Loni

vis lZeerdixunx findet Lsmstas ZV, l^dr statt .
>Vlr ' bitten von Ueileldzdesiiclien »bzuseden .

vsnkssgung .

? 0r di» V elen IZeveise keriiieder Xn -
leiwslime dem» ttiosckeicien unse,-»,
usden Vater, 2003»

MgM 8chAe ?

I>? s « ? gormelstvr
s -txen ^ ir a !Ien , »o >? i« «ton Vereinen, die
(jsitt Vsrsiordsoen <i>« letzte kkre er-
vu, » i>, aul diesem ^Vexe uo »srn der?-
Iickeo Oauil.

llig travsrllSoa Mll!ardl !eboll»a.
Wüterdingsii , den lv . Ual 1S21.

/ /u -« ? «l>ea bekam »/

? 7-o/ »«so »' D/ ' .

( Zs/t/uck ? «». vr -. / !/«,-

? /i/ig5te «» 792/ k

Vei -Aüavs «»

j

ksrdenu ttause
'

nur mit

Keitmann ? karben
k1s «- t<e . ssuckL ^ Opf Sm Ztsm "

Linksck prskkisck siliig !

„8! e !>srgiizeIkAöndkil
"

Ks8k ! ! 8i : >igkt8grüni ! !i !iVeii .

bl > sii ! « e8en . Kevi8 ! v !ikii
udernimmt in Steuer ' achen « rfadrener Fach¬
mann Osscri , u . »! r . 7U^2 an die »' ad . Prelle .

Zwangs -

Versteigerung .
Vreiia « . den 1 !i. ? a !

lÄ5l » « achn ». S Udr ,
weide ich in tkarisriibe .
Steinstr . LS. aeacn bare
Zadlu « « im Siollftreck-
« naoweae öffentlich vcr -
Iteiaern : k>tS

l Misch» « . Sieb -Vta -
schiue e ! n ? ar . Partie
U ->vswa l!!v >ltver . tiin -
de »stleuviitver . eiw -i
iZUU neue , leere Pavv -
schacktel » . etiva Ii>U 0
tl . S^eutel rlme i»! u >-
dlnck, Schlemmkreide .
pulv . ' amilZs!» « nd
brennen «! » . 2 « » » !:«
Tiiü,Vlatten . 1 la » er
Tisch, l kleiuer Tisch.
arokeKikteu . öÄiiibl ^,
l Stebwane . l »,vo -
tbekerwa e u » d souft
»ech verschiedenes .

KarlSrsb «. lv . Mai lS2! .
I^ uvs »^,

Ke ' ick!t« » r>SsI « ser .

fgs S ! s feilUi !

? rlQ » LodvswssokmÄ , na . l ! .—

Ls '. o ! v. kalwls k'kck. i 'akol ^ . ! v —

8 ? otaskstt . . . ». Nun «, »tk . g . lll
? z; o . I »!ö! m »l-x » 5!r!S r>.? kä. S .- u . ! 0 .»

kslmoa « . . . p« ? k«o<j Ickic. lZ .SV

. . . . . . klunii »llc. L .—

Llläv !» tt - oä »0c. 7.2b
8ll?z,siumSs !o Z.—
ll . Ilokuül - . . » . 1.1t« wc - ls . —

Llliutdolllx . . » . N». 4 . iv
? r !O » kotvsw ollen ,^ lt. tlllc. t bv
^? s ! övgw . . . oNsn. l.,ler L .kll
ülvsrs » Varst - llllck Lk »«sortva

ru ctcn billizÄcn 1°
sxezpsei8«n.

r » ^ im ! s r »

? äKnNZerstl
-S88e I . vurl »Ä ? ? or .

1' elekoa 129. ? «??

kolS -
, Zübsr -

, ? lsllii -

üsgensiüncie ,3^ , 1

Ksd ! 88s - Kröilll8t >kl8

! ksukon 5ists ?um tlöcksi resllon k^-elz !

Täglich
FriscdeKeks

sowie
Karlsruher

Lecke ! bissen
lFricdcnSqualitätl

Svezialaeschaft

Kriri;»str . 7g. «et. 1370

I. MeIIi >eIlks

Nsbelsti -. 22

geg . Lskö Lsuer .

!. , ffime
ttumdolöilt ? . 28
Zumuten von tl . ^ vlta.

rtsüv Leklselitdok.

dlllls
prompt

finkelstein ^ Mensel , ZZ? everlc D
tturisvtivr ' >tllev d. Lcklacktkok W

7e ekoa i7k>0 . — Verkauk sued »n ? rivat «. U

Zum

Backen
Zuckerrübensast

vorziialich
zugleich als Brotbelag

nadrliast . geiund
bekömmlich und billig

ReiormhauS 7 2

NeuberS
Kaikerktrstze IIS .

. T ^ . ^ cZ . i Z -^ . I .
«

mit l'atronenla -Iune , kllr jeden ketrled »s -
<?i«oo>. üued vrloi » rolvk dei «edvver
löüodvnUeii kZrüvlisn — l: vn?ln - '» ps - ist

! aiieli ^ » wlldlen von ersten ? aedleuten der
voittiowivöiisle und 2uveriüssieslv

dor gied ia Lrns ' lällen elön ^end
devviidrl. — Prospekte . Alterte kozwolo ».

cienvkalvertretulls :

S . I
'
seksrter , i ( s ? Isruks

karlst ^svs 29 » . Lvlvodoii 3S81 ^

Ein .
getroffen

frische

UßSZ
'

SlK . MK . Z . 4K

in 7SZ1

! Achmrs
WM .

niedrere serlöso Kauflento m . 8vk . ver-
kNrdarsm Kspila ! von KIK. L0VOV. — di»

lbOVM.— sucken « ItNvv od . » tlllv
sn soliden, nscdveisd .

renisdl . I ŝbri !:- oder ilzndslsunlernedmen .
— ^ ul'd Xsukleiite mit

k. verscdisd . ttsnds !sarii>cel
^vttnsck . ?. Ausnllt^unx ti ûssicdisreick . Ls -
sekäkte Verdmdr . m . Kzp od dereit,
destsdend . !eistu „rslSK>e. Girmen » uku -
nekmeo . — ?Iur durcdsus resüe , ve ^lrsuenz -
^ i!rd . Girmen vnü . M . ^ usciintteri . die
5ir,nr diskret dedsndelt Verden , ricdt. an

KZ!Il!sl8RMlI v . Not «,
Uiixüsd de» Verdandsz

6eui,cder ÜÄlldsIs-^ nvvÄ te H . V.
Ii » rl » ittirsekstr . ZS »

k'erllsprecker 4K78 Lcks ZoLsn»tr»öe .

^ vr .Oetker
'
s

tn
5« lnst -er »

? ri « 6ensqualität
ist v^ edsr ' üderxiU

Kaden . t ^Ian ackts cwratik
man clte ecdtenFabrikate mit den

Sc ^ utrmarke ^ ) ettLerZ » tteUkopke . rxUt

Kovtttllkliss !
käufer kau?«

. National , f.
lmedr . Ber -

käufer 5»uke aeaen dar .
Anaeb . u . .I . U «07t>/« Il ^
an die . »lad . Press « ' erb .

Skbrauchte Tücher
auch ganz iMbliotbeken
la « » t ^ » tlqa « r >» t
t 'rul, « . Otkenv» r » i . « .
Mttllllk . Elstll . LUMPtll
Kapier -, Kellrr . und

kauft :
ksasanenktrabe 2v. . Te >e
fon 3481 .

Gut erhalten«
Mnincklne

, i» kaufen gesucht . An¬
gebote in. PrctS u. Nr .
BSSWt an di - B»d. Pr ,

Zu kausen a « « «dt :
Kücheneinrichtung . Korb -
mvbei . Plocker , Wasch -
» ver , Wakchaarnttnr
i»a » berd , mit oder obne

Tisch. Ga »b « <kolen . « » »-
zugttsch , Sttlble . Cbaisc-
longne . Anaeb^ m . Pr
»nt <l»?>8»Z an d . Vad . Pr

Ptanino, ?
'' "

.^
'

se« «elucht. « ngedote
mit Vre, » «nter Nr .
« S« 7N> an dt« . Vadtiche
Prelle ' erb .

kllMM » !

wegen Auslösung .

Herrenanzüge

weit « nter Preis , jetzt 25 ^ » ^

El « grober
Posten g « ter

Dte Reichsanzüge

u> 119 » ^ ? 15 ^ » ^ »«. 1Ä5 » '

>»» «d l « drs «dviiatt « r Zavl o^ r»Stt «
« nd tominrn »um verlaus .

Ausstellungshalle
Tägl ch uNunterbrochrn von 8 Uhr
vormittag» bis 6 Uhr nachmittag».

VaSmatertal aesl . mitbringen .

Gebrauchte
Schreibmaschine

in gutem Anstand «, mvgl.
Ideal . C- niineotal . Iucht
»ut » u !« u , evtl « cg . neue
Mianon -Masrl ioeeinzu -
taulchen . Anfragen unt .
NrSliütaa .d . « nd .Prelle

Flurgarderobe
gebraucht , « ut erdalten ,
zu kaufen gesucht.

Offerten unter BSkiSSV
an die „ R -id , Prelle " .

Linoleum . Teppich od .
Viiuler , transportabler
Walchkellel . Sviegellchr ..
Noichaarmatraven zu
lausen »esu «G ». Oftert .
unt . Nr . N '. KSSS an die
. ik̂ ad . Prelle " erdeten .

Flaschen
iflorbeutelNaschen
WelftweinNalche «
Notweinflalche «
Sektslaschen

kauft »ll ddlbll ' n
Prellen SS»L

A . cinkelüg .
Sah - u . ylalchciiarot -
iiandla .i?« t. » » rltr . t ?

Telefon 48S4 .

Sutertzaltene »

Jamtilrah

zu kciusen gesucht.
N » gebot « u » t. BtZSV ?

a » die .Vad , Prcfle " . >. l
«Llea . « ostttm

dkllil.. Dr . 4S . zu kau?, »es .
Prei5oss . unt . Nr . B257Ä8
an die . ^ aö . Presse ' .

TrilliMckMoCchiitze
lMlte von Grundstücken
aller Art in all . Gegenden
Teutschlands zu verlaus ,
ivermitttung v , Gruno -
ititck. Ubernimmt Siliaie
»larlörube - Niutdetm .
l>rn !tft«aKt M , «u eigene
Kllialen , grüble « Unter -
nebm «n^ LLIa

j jese» ,Sprechrii . Schr«btll
in VV Stunden
' Svkiem Ritter )

^ Körner r . »!>. part

Weißnäherin
nimmt noch Kunden siir
^ cuanferttglina u . AuS-
llelleruiig auser i>e »>
Hauie an .

Siachftr. S5. ll .. lk» .

ZZR 'S
liesert im Abonnement

Usetterie ,
Erbvriiizeiistr . Tele¬
fon 1Ni >. Preisliste zu
Dienitc » . 75̂ ,i!

^ aiidivirt sucht «lbort -
arude entleeren .
5c>reinlai >rt erwünscht

Angebvle unter ALv ^vö
au die . Bad . Presse " .

Zu pachten oder zu kau -
ien gesucht , gute

Wirtschaft
( Restaurant sllr tüchtige
Wirt - leute ( Mevger ^. An -
geböte unt . Nr . B2S832
an die Badische Presse.

Tl ' cktig , Metzger sucht
Wirtschaft in gut . Vage ,
mpglichit mit Saal , zu
pachte » od . , u tanien .

Angebote imtcr B2S8S8
o» dlk »Bad . Presse '.

suche f .
u ^ . nbe.

Hsiel - Rsst .
lJa !ire ? geschSst > m . Gar¬
ten oder etwas ^ and -
!virticha >t >auchAussIugS -
ort , zu kaul'en . Ueber -
nabme n . Vereinbarung ,
vingcboiean « . Braun .Sau « Wilhelma , Bad

« Uldunae -, . Ni -lgn

mögl . mit Laben . Lager¬
raum oder « ewölbtem
Keller , an verkehrsreich .
V'a« c> gegen ^ Kasse , u
tauien « sincht . Ange¬
bote » nter Nr . V2 284
an die . ^ ad , Vreste ".

Landhans
in Mittelbaden . mit neu¬
zeitlicher Einrichtung .
gro >i Obst - » . Geinitse -
narten . nebst einigen
Moraen Feld » Wiesen ,
mit kleinem Oekonomie -
aebäuve . in gutem bau¬
lichen Zustand ' , wird so¬
fort zu kauten gesucht .

Angebote unt -Nr . 7527
an die . »lod . Prelle " erb

Wer verkauft
gebrauchte » vlektr »-
Jz » allationSwerkia .

« ng. unt . Nr . IMMS
a« dte . Bad . Prelle " .

Mohnhaus ,
Vorder - u. tdinterdauS
ie 4 Stock« . , m. Man -
l^ rdcn . in s. gutem Zu¬
stande, NSbe DuvlaQcr -
Tor . w . Wogzug zu ver¬
kauf . Angeb , unt . Nr .
Bl3SN an die Vad . Pr >

Neues , zweisttickige »

Wohnhaus
s Zimmer n«blt Zubebör
elektr . Llcht. ioiort oe »
» ielzdar , »u verkauf «».

Angeb . unt . Nr . 1S72a
au dte . Siad , Preise ".

Gasmstor
wie neu, 1V I^L ., noch
Un Betrieb , zu verlaus .:
T >l>relneret Steter . Dnr -
la « . B257W

Kompl . Zalon
(schwarz ) . IMetl ., mit Z
flenstcr-Vorbängen u . Ue -
vcrvorhönacn , Pr . KtM .«
zu Veiv. Angebote u.
Sir . B2577K an die Ba -
dische Presse.

Gtttgel »enveS Möbelfteschtift
tn «entraler Vage a « rl » rudk « » egcn Erkrankung
günstig »u »erkaufen . iLifoiderlich ZiilMi ^c. An-
gedvte unt « r Nr . ? >Zb7» 4 an dt « . yzadilchePresse " .

Solort preiswert abzugeben :
l Dret >ir « « » » t» r « 5S . tSV/SM Bott . «S» Touren
t . s . 2Z0/Zc0 . I4SU .

1V . . . >-« , .
I

' S4
' ' '

14 ^0
'

l « le»« « «»» » » t» r » k»S .. SÄ» I ISN, I
D »e Motoren Nnd neu mtt Kupferwicklung .

Karl Ta » m , « arlSruhe ,
NtZS?« SadelSberaerttrai, « >.

Kkn ^ ni - Notor , 4 ? . 8 .
liegend , ftabrtka « Venz , weaen VetriebSverande -
runq vreiSivert »u verlausen , vi » ZI . Mal no "
in Betrieb «u leven .

Tel . 0»1.

74 L«
V « l « r » tlr , »Ualtsi .

« arlSrabe Rbeinstr 1»,
villi «» »?«»

SllinIbMslliliieii
mit stchtd . vchrtst

Eiutt Schwehr ,
Zd? uala »str « »« 7»

Telelon ?«?.»,

Seki ' snk
eichen imtt .. schöne

SpZogvI
Wssekmsngv
verkauft billia . 7SW

L^ INltlNk ' »»» !' ,
Lndwig - Wilbelmstr . 17
« » « vi . « iicheaeinricht «.

IZs. Ml !i^ II. ,uvM
« lüüsnisftzS .

Tisch, »u verkauf .
, .i »er . Krone,istr44 .

4 . Stock . « ! »»!>»
st - N
S »7

Weg. Plavmang , starke-
« is . Bettlt l . 4^ gut .,
stark . « » « elkSsi » f . Sd u»
u rund . Tisch s. SS ^ z vkl.
Bachstr . 48 . V . VIN 7I
2 PolstertUren
« in « Sll> b.. »4 br .. eine
2ll b.. öS br . >u ver -
kausen.Sirtckftr . »5a . II . links

« attenbank
nebst « isern ., ruzid . Tilch
zu verkaufe « . Sommer -
. r . Iii , vart ^ BlZ »47

Tafctklavier
grokeS . vorzilgliche » ? n-
urument . »u verlausen .
Bl ? 8^ü SirIchstr . tl8,IV .

KZÜCtt « »'

über HovnvttSivi ' S . Svl
rttlSmuS . Tdeokovbie
zu verkausen . ^ Bl -lX2Z
^ uanrtenitr 4 . 2 Stock.

Photo - Apparat
doppelt . Obiekt . «Goer ») ,
SXlS m Nollfilm . Leder
auSsülirg . dovv . ^ - den-
au » ,ua . gan,mod .Technik
mit allem Zubehör babe
im Auftrag preiswert
abzugeben . A2l>87«
L « rin . Sodrstder .

Uhrmacher .
Kre «,str . 17. « nrxfSIVV,

jrmdkNjlmmtr
m . Marmorwalcht . . nu ' -
daumvot .Schrank .?? Iieg,-
Schrank . GaSbackbaube .
Oetonomkochh rd , aroft .
«»assochherd/Zilcherschrk .
Zelbltschudreiniger und
di erse kleinere Gegen¬
stände . Anzuseh . tzreitag
na » m . von ö Uhr ab.
. La », ml er . Soilen -
strabe U>2. ll . «z, »v ' 0

Waisch-Kominode. Nacht -
tllch . poliert , obne Mar¬
mor . zu verkauf. Strich¬
st,!. Lös. IV .. r. BA754

Bergrüß .- Avparat , anch
sllr Projektion geeignet ,
verkaufe billig . 7SU2

Ludwig - Wilhelm » ,-. 17.

Nr . t » . 6' XII k. Nollfilm ,
wie neu . vre ' Sw. zu verk .
Anzut . 7.- » abdk . Havdü -
vlavk . l V . Eing Hof. U»?!«

Pflastersteine
ca. gvo werden gratis
abgegeben . Bedingung :
etwas Bauschutt mitneh¬
men . Waldltr . tö . 7500

Geb rauchte , gut gute rh,
etchea« 448t»

Tpritsässcr
ea, 5!»0 Ltr . Inhalt , bat
lauiend abzugeb . folange
Boirat reicht
tiNNL ? K . Q .
« arlse . . n5r9nn »i « I « >

Sinz r - llMszedlüLii
Hand - u . Fubbetrieb , nock,
neu . Icbr b >ll . zu »erk»
Siltbrr . Georg - Kiiedria -
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Aus der Landeshauptstadt.
Karlsruh « , den 12. Mai 192?.

Pfingstverkehr im Stadtgarten .
werden auch die diesjährigen Pfingstfeiertage bei
»rohen Menschenstrom dem Sta -dtgarten und dem

^ p»rr zufuhren . Zur Sicherstellung eines georvneten Verkehrs

Vavisöße Presse « Kette ».

die nötigen Massnahmen getroffen . Der Zugang
lii»>»->«?'? ° ^ w«stlich der Festhalle , als auch am Südende des Gartens
dein ^ ^ dem Hauptbahnhof ) und bei gutem Wetter auch neben

^ staebäude des ^ dt . Gartenamts , Ettlinger -Straße 8 , ge

^,iervlo,l »ll« -u>eolluoes uno ein solcher beim Pförtner
Vlad ^ ^ Ettlinger -Straße , sowie die Triller beim Kinderspiel -

Musikhäuschen , bei mfrüheren Bahnübergang am
d» « deiner Wäldchen und bei der Brücke am Tiergartenweg von
sollt- , " ^ d Fahrbahn aus . Der Eingang westlich der Festhalle
Uebe» möglich , nicht als Ausgang benützt werden . Für den
Tieri!?Ä ? vorderen Teil des Gartens in den Hinteren sden

und umgekehrt dienen die Brücke und die Unterführung
»ein

dem neuen Blumengarten und dem Japangarten . Bei trocke -
finden an beiden Pfingstfeiertagen nachmittags und

^ Festkonzerte statt . Mit dem Abendkonzert am Pfingst -Sonn -
Nik« wesangsaufführungen des Gesangvereins Badenia -Karls -
wit >.? Deutschen Männergesangvereins Zürich verbunden .
In ^ ^ ^ bendkonzert am Pfingst -Montag ein Brillant -Feuerwerk ,
vird m ^ chmittagskonzerten wirken Solisten mit . An beiden Tagen
^ritt - Nachmittags - und das Abendkonzert je nur einmal Ein -

« hoben . Am Pfingstmontag vormittag wird zudem das
Freikonzert ausgeführt werden . Bei ungünstigem Wetter

^ ? die sämtlichen Konzerte — abgesehen vom Konzert am Pfingst -
Dattj » - ^ diesem Falle in die Festhalle verlegt wird — aus .
kl u » dann am Psingstdienstag abend ein Konzert veranstal -

kkeichzeitiq das Feuerwerk im Garten abgebrannt werden .
Beltim ^ darüber ist aus dem Anzeigenteil zu ersehen . Nach den neuen

jV^ ungen wird bei Konzerten der Stadtgarten an der Brücke
bo» » " ^ Mhrung gesperrt . Besucher , die aus irgend einem Grunde
nicht anhör -n und infolgedessen auch den Musikzuschlag

^ richten wollen , sind dann in der Lage , sich im Tierpark und
Üy. ° ?.!chlief>enden Anlagen zu ergehen . An der Brücke und an der
K, . ."Hrung werden aber Kassen errichtet , so das; auchhier noch

' karten nachgelöst werden können , falls diese bei den Einneh -
wjxv entnommen wurden . Zur Erleichterung des Kassenverkehrs

übrigens erneut darauf hingewiesen , das, Stadtgarteneintritts -
^nd » ^ ^ Konzerten — im Vorverkauf beim Verkehrsverein
«s « n Schalterkassen des Stadtgartens zu haben sind . Leider ist
wMr. ings wieder beobachtet worden , daß Kinder und sogar Er -
völktn Blumen abreißen Man darf wohl von der Einsicht der Be -

erwarten , das, sie die Kinder von solchem Unfug abhält
^ rstöße dem Aufsichtsperson « ! zum Einschreiten anzeigt .

!, ^
der Straßenbahn . Das in der Straßenbahn fahrende

tu»^ ^ u,n wird erneut gebeten , den Schaffnern das Einkassieren da -
hzss' ju erleichtern , daß es das Fahrgeld möglichst abgezählt bereit
lvus ? ,

r wenigstens in kleinen Scheinen bezahlt . Ferner wird da -
Küiis- ' ^ roiesen . daß das Publikum das Sammeln der Aluminium -
Zilk ^ ^ " nigstticke unterlassen möge , damit kein Mangel an Klein -

' °as zur Zeit reichlich vorhanden ist. eintritt ,
liek, Kinder nach dem Kruberg . Heute vormittag 10.3S Uhr ver-

schon kurz berichtet , ein Sonderzug mit 360 kranken Kindern
Kol « . ° dt den hiesigen Hauptbahnhof , um dieselben nach der
Vorl.. , e Heuberg zu verbringen , woselbst schon seit Wochen die

" " gen zu deren Aufnahme , Verpflegung und ärztlichen
war getroffen worden sind . Außer den Kindern von hier
Cond»? größere Anzahl von auswärts gekommen , welche dem
bero kn

' K zustiegen und zwar : 1K aus Mannheim . 134 aus Heidel -
14 aii » » Ettlingen . 20 aus Pforzheim . 130 aus Kalle sSaale ) ,
"̂ »^ ^ eipzig . 20 aus Saarbrücken . Das war ein Leben und Trei¬

ben am Hauptbahnhoi . ein Abschiednehmen von den Eltern und Ge¬
schwistern , vergnügten Herzens und voller Freude zogen die Kleinen
bei schönstem Wetter von dannen , um in der gesunden Höhenluft
Kräftigung von Geist und Körper zu suchen. Der Zug fährt über
Pforzheim bis württembergischen Eisenbahnstation Storzingen .

) l D »e Monatsversammlung des Leibgrenadier 'Vereins Karls¬
ruhe . die am Samstag im Vereinslokal d ?s Leibgrenadicr -Vereins
stattfand , gestaltete sich zu einer gewaltigen Kundgebung für unsere
zur Zeit durch polnischen Terror schwer heimgesuchten Brüdern und
Schwestern in Oberschlesien . Postsekretär Krawutschke , der Vor¬
sitzende des Bundes heimatstreuer Oberschlesier , Ortsgruppe Karls¬
ruhe , entwickelte in anschaulicher Weise ein Bild über die Reise der
heimatstreuen Oberschlesier ins Abstimmungsgebiet . Redner ging zu¬
nächst auf die oberschlesische Frage im allgemeinen ein , streifte dabei
die Gründung der vereinigten Verbände Heimat Streuer Oberschlesier ,
um dann über die Fahrt ins Abstimmungsgebiet selbst zu referieren .
Herrlich sei die Fahrt durch die deutschen Gaue gewesen und glänzend
die Vorbereitungen für den Empfang . Große Ueberraschungen habe
es in Offenbach a . M . , Hanau und Gelnhausen gegeben . In Erfurt
seien sie besonders herzlich begrüßt worden . Die verschiedenen jugend¬
lichen Freiwilligen , die sich zur Verpflegung der Oberschlesier zur
Verfügung gestellt hatten , leie nnicht zu vergessen . Deutsche jeglichen
Alters konnte man auf der Fahrt sehen . Der Mittelpunkt des großen
Erlebene habe die Ankunft in Breslau unter dem Jubel der Bevöl¬
kerung und den Klängen eines vaterländischen Liedes gebildet . Unter
Heil - und Glückwünschen sei man dann in das heißumstrittene Ober -
schlesien hineingefahren . Bei der Durchfahrt der Absiimmungszüge
habe die interalliierte Kommission den Bewohnern untersagt , jegliche
Kundgebung zu veranstalten . Die Grenzkontrollstation sei in Pop¬
pelau gewesen . Hier Hobe nun eine eingehende Untersuchung und
Prüfung der Papier « stattgefunden . Stunden beanspruchte diese
Zollkontrolle , dann fuhr der Zug nach Kattowitz weiter . Ganz das
Gegenteil von den bisherigen herzlichen Empfängen war die An¬
kunft in Kattowitz . Die Abstimmung habe bekanntlich k>1 Proz . aller
abgegebenen Stimmen für Deutschland ergeben . Leicht sei die Ar¬
beit in Oberschlesien nicht gewesen . Die Polen hätten keine Mittel
gescheut, ibr Ziel zu erreichen . Oberschlesien teilen , hieße einem Kör¬
per ein Glied abschneiden . Unser sei der Sieg gewesen und an uns
sei es setzt , für unsere bedrohten Brüder und Schwestern Recht und
Freiheit z-u verschaffen . Reicher Beifall lohnte dem Redner seine von
echt vaterländischem Geist durchwehten , hochinteressanten Ausführun¬
gen . Für bewährte Arbeit um die Heimat wurde Postsekretär Kra -
ivutschka von der Befehlsstelle 4 , Breslau , mit dem schleichen Adler¬
orden 2 . Klasse ausgezeichnet .

bs . Konzert des Valaleika -Orchesters . Es waren weniger die
Dutzendwalzer von W . Andrejew „Souvenir de Vienne " und „Faun ' ,
oder gar „Am Meer " von Franz Schubert , die von den Darbietungen
des Orchcsters interessierten , sondern die russischen Volkslieder . Da
erklangen rührend innige Melodien ! lebendigere , von dem Tam¬
burin befeuert , und unvermittelt trat tieferes Gefühl und Wehmut
in langsamen Mollteilen hervor . Aber nur die menschliche Stimme
baucht ibnen Seele ein . Das kleine Orchester spielt unter Dr . Swer -
kows Führung präzis und sucht die Eintönigkeit der gezuvsten
Stahlsaiten durch klangliche Schattierungen und Schwung zu uber¬
decken ! Die Volkstänze , mit denen die Tänzer - und Tänzerinnen
in farbenfreudigen Gewändern in ihre Heimat führten , hinterließen
nicht den Eindruck des Eingelernten . Die russischen Charaktertänze
brachten Rasse und Temperament auf das Podium . Bei der Schluß -
nummer , dem „Reigen "

, entwickelte sich eine kleine Akrobatik in
Sprüngen und Drehungen . Hs .

Bevorstehende Veranstaltungen .
HI Mpenvcrein Karlsruhe . Fsir Freitag , den 18 . Mai . bat Herr Geh .

Hosrat Pros Dr Klein drm Alpenverein einen Lichtbildervortrag :
„Frühling In den Alpen ' zugesagt . ES bedars wohl kaum eines
besonderen Hinweises , bah di ler Abend jedem Wanderer und Bergsteiger
auser 'esene Genüsse bieten wird . Der Besuch dieses Vortrags , der letzte
d "r abgelaufenen Wtntersaison . wird daher warm empfohlen . In de ^
Sommermonaten » beabfichtigt der Nlpenverein einige Saisonstouren unter
Leitung ersahrsner Bergsteiger In den Alpen zu unternehmen , um beson¬
ders jenen jüngeren Mitgliedern , welche die unerschwinglich gewordenen

Fllhrerlöhne nicht aufbringen könnten , die Mög ' ichkcit , u bieten , genuß¬
reiche Alpenwanderungln und Hochtouren »u unternehmen . Die Kletter -
fahrten in den Battert dienen als Vorübung . (Näheres siehe Anzeigeteil .)

>( Kammermusilfest . Der zweite Abend des Rosö - QuartettS
sindct kommenden Freitag den 13. Mai statt und verspricht die höchsten
künstlerischen Genüsse , da er ausschließlich Werke von Beethoven bringt .
Die drei Epochen der Entwicklung des größten deutschen Meisters der Töne
sind durch markante Werke charakterisiert . Das prächtige , überschäumende
C-Moll -Konzert . op. IS Nr . kennzeichnet die Jugendweihe des große «
Meisters , während das ES -Dur -Quartett op . 74 , wegen seiner Vielsachen
Arpeggien auch das . HarsenquartUt ' genannt , das reifste Werk der mitt¬
leren Epoche darstellt . Das große a -moll Quartett wird den bedeutsame «
Abend beschließen . In diesem Werke Hat sich der TonheroS von jeder
Form -Fessel losgerungen und geht seine völlig eigenen Wege . Daß er sei«
Persönlichstes Erleben hier in Tönen gebannt hat , zeigen manche Uoder
schritten wie . Heiliger Dankgesang eines Genesenden an die Gottheit ' ,
„Neue Krast fühlend ' usw . Das Rol6 < ^uartctt gilt mit Recht als da «
bedeutendste Streichquartett der Gegenwart , sein Beethoven -Abend dürste
daher den Höh Punkt des Z Karlsruher KammermusikfesteS darstellen .

Der Verband der Poltzetbcamten Baden » häit am Samstag , de« ?I.
Mai , im StadlMrtenrestaurant eine Tagung ab . auf vi« wir noch speziell
aufmerksam machen .

Turnen ^ Spiel ^ Sport.
^ Vuchgcister überbietet seinen Rekord im Speerwerfe «. Ein «

sehr zweckmäßige Einrichtung hat der F .E . Freiburg getroffen . Ge¬
legentlich seines vorletzten Fußballspieles gegen Pfalz -Ludwigshasen
ließ er die Pause durch leichtathletische Vorführungen ausfüllen .
Gezeigt wurde Speerwerfen , an dem sich auch Meister Buchgeister .
der jetzt Sportlehrer an der Universität Freiburg ist, beteiligte .
Leider war das Wetter sehr schlecht . Es herrschte ein sta
kalter Regen , unter dem die meisten Werfer sehr litten . Auch Buch¬
geister warf sehr vorsichtig Dennoch waren seine 4 Würfe 53, 52 . St
und SS Meter . Mit dem letzten Wurfe hatte er seine eigene Höchst¬
leistung (S8 .18 Meter ) um 82 Zentimeter überboten . Buchgeister
wird versuchen , in diesem Sommer die KV Meter zu erreichen .

Ks . Finnische und Schweizer Leichtathleten in Kol « Da » inte «
nationale Leichtathletik - Sportfest , das der Kölner
Sportklub von 1893 am 2g. Mai veranstaltet , hat eine hervorragende
Besetzung erfahren . Feste Zusagen liegen außer von den führenden
deutschen Vereinen auch aus der Schweiz und Finnland vor ..
Die Schweiz sendet die bekannte 4 mal 100 m Länderstaffel , tn der
Imbaels . der Schweizer 100 m -Meister mitwirken wird und Finn¬
land wird durch drei hervorragende Speiiwerfer . Maström , Paan
und Hankanen , vertreten sein . Von deutschen Vereinen werden ain
Start erwartet der S .E . Charlottenburg mit den deutschen
Meistern im Hoch, und Stabhochsprung . Fritzmann und Lehniger ,
der V .f .L . S8 Eharlottcnburg u . a . mit dem Zehnkampfmeister
Holz , der Karlsruher Fußballverein mit dem 800 m«
Meister Amberger sowie der deutschen 4 mal 400 m -Meisterstafsel ,
der Frankfurter Turnverein 1860 mit der besten Herren¬
mannschaft und der ausgezeichneten 4 mal 100 m - Damenstaffel . Der
Turn - und Sportverein München 18K0 entsendet u . a.
Ball , Gillmann und Ziegler , die Berliner Turn - und Sport¬
vereinigung IkM u. a . Schelcnz , Blankenburg , Gundel und
Zimmer und der Zehlendorfer T . u . Sp . V . läßt sich u. a,
durch den deutschen 1500 m -Meister Köpke vertreten .

H Die kürzlich gemeldete 50 VOY Mar ' -Sportftlstuna der Tontiaeutarwerk «
hat in allen Sporikrcifen lebhafte Zustimmung getunden . Der Deutsche
ReichSausschuß svr Leibesübungen sagt in lein ' M Dankschreiben , daß si«
keinem würdigeren Zweck als dem von der Stisterin gewünschten — der
Ausbildung von Sportl hrern — zugeführt werden kann . ES wäre zu
wünschen , daß sich die anderen Industrien dem Beispiel unserer große »
deutschen Gummlsabrik anschließen würden und daß auch die von der . Con¬
tinental ' angeregte Sportopferwoche — mit der sich ReichsauSschuß und
Sportverbände noch befassen werden — weitere Mittel für die Erhaltung
unterer VolkSgesundheit flüssig machen würde .

« WvVk » i>kM»
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Der Vetriebsüberschuß beträgt im Geschäftsjahr 1S2l> 12S8S001
(g 902 571 ) Handlungsunkosten erforderten S483VS8 l3 604 443)

Es verbleibt ein Reingewinn von ZV9g7S46 (10 977129 ) wo¬
raus , wie bereits gemeldet , wieder 30 Prozent Dividende verteilt
wieder 587 097 Aufsichtsratstantieme ausgezahlt und 1410 449
(1390 039 ) aus neue Rechnung vorgetragen werden sollen . In
dem Geschäftsbericht heißt es u . a . : Das Geschäft hat sich in unseren
bisherigen Friedensartikeln im abgelaufenen Berichtsjahr in befrie¬
digender Weise entwickelt . Die Umstellung des größeren Teils
unserer Kriegsmaterialfabriken auf Friedensarbeit ist fortgeführt
worden . Ein Teil unserer im Kriege gekauften Fabriken haben wir
in der Hauptsache an die Knorr -Vremse A .-G . verpachtet . Unser
Effekten - und Beteiligungskonto hat dadurch eine Vergrößerung er¬
fahren , daß wir die auf unsern alten Aktienanteil der Köln -Rottweil
A .-G . entfallenen jungen Aktien bezogen haben . Wenn auch die
innere Lage unserer Gesellschaft besonders in finanzieller Beziehung
nach wie vor eine durchaus gesunde ist, so müssen wir doch feststellen ,
daß in den ersten Monaten des neuen Geschäftsjahres ein wesent¬
licher Rückgang der Beschäftigung unserer Werke eingetreten ist . Eine
Besserung können wir angesichts der politischen Lage nicht erhoffen .
In der Bilanz werden Kreditoren mit 57 S3S 812 (74 279 693) -K aus¬
gewiesen . Effekten und Beteiligungen betragen 23182 749 (17 6S4 467)

und Debitoren 56 324 616) 83 962 774) ^ t.

Industrie und Handel .
Rheinische EleltrlzltSts -A .-G . Mannheim . Von dem Unternehmen sind

auf Antrag des Bankhauses E . Ladenburg ./t 11 Mill . neue Aktien (Nr .
11 V01—22 sowie .« 5 Mill . 4 -4Proz . , zu 102 Prozent ab 1 . Oktober 1925
rückzahlbare Teilschuldverschreibungen von 1S19 und . « K Mill . 4 '4proz , zu
102 Prozent ab 1. Mai IRK rückzahlbare Teilschuldverschreibungen von 1S2V
zur Frankssrter Börse zugelassen worden . Dw Aussichten sür das lau¬
sende Geschäftsjahr seien nicht ungünstig , da sämtliche Abteilungen
voll beschäftigt seien . Es könne eine ähnliche Dividende wie i . V . auch aus
das erhöhte Aktienkapital erwartet werden . Die Gesellschaft verteilte in den
Ickten 5 Jahren drei Mal S , dann 7 Prozent Dividende aus 11 Mill
Aktienkapital . 1919/20 wurden 10 Prozent aus .Ä IS Mill . Grundkapital
ausgeschüttet .

Maschinenfabrik Badenia vorm . Wm . Plati SSftne A .-G ., Weinveim .
Ans den 4. Juni wird eine a . o . G .-V . einberusen behufs Beschlußfassung
über die Erhöhung des Aktienkapitals von 4 aus S'4 Mill . durch Ausgabe
von 4 Mill . Stammaktien und SlXZVVV Vorzugsaktien mit mehrfachem
Stimmrecht .

Deutsche Vereinsvank , Frankfurt a . M . Der Geschäftsbericht für
1920 gibt zunächst einen kurzen Ueberblick - über die am 1. Juli d . I
zu Ende gehende erste 50 jährige Periode der Wirksamkeit des Insti¬
tuts Die Ergebnisse des abgelaufenen Geschäftsjahres zeigen , daß
die Bank von den günstigen Konjunkturverhältnissen !n reichem Maße
Nutzen ziehen konnte . Die stark Steigerung des Reingewinns er ,
moglicht die Erhöhung der Dividende von K auf 8 Proz ., woran das
von -K 30 auf 40 Mill gesteigerte Aktienkapital teilnimmt . Im
neuen Jahre wurde bekanntlich eine weitere KaMaiseryöbunz aus

60 Mill vorgenommen . Für eine Baures : r ?e werden tl 2 Mill
zurückgestellt . Das Bankgebäude steht mit -K 975 000 ( i . V . 850 000)
die sonstigen Immobilien mit .4t 360 000 (280 000) zu Buch
Nach der Bilanz haben sich Akzcpt -Verbindlichreiten von

21L1 auf 37 .93 Mill . erhöht , die laufenden Verbindlich¬
keiten von 127 .41 auf 185 .73 Millionen , davon Mark
2073 1 .68) Millionen Nostroverpflichtungen , -4c 26.83 (36 .4Ü
Millionen Forderungen von Banken und Bankfirmen , Mark
57 .25 ( 33.75 Millionen Einlagen , wovon 41.87 (25.57)
Mill . innerhalb 7 Tagen fällig , endlich -K 80 .6« (55.53) Mill . Kre¬
ditoren , wovon ^tt 55. 15 (45 .00) Mill . innerhalb 7 Tagen fällig .
Insgesamt sind mithin die Verbindlichkeiten von Mark 149.90 auf
-K 223 .66 Mill . gestiegen , abgesehen von 21.38 (13 .47) Mill .
Avalverpflichtungen .

' dagegen waren vorhanden in bar -4t 8 .34
(6 .83 ) Mill . , Wechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen . tt 43 .8k

<(48.40) Mill . , Bankguthaben -K 26 .75 (14 .73) Mill . und in deutschen
^Staatsanleihen . sowie in sonstigen bei der Reichsbank beleihbaren
^Wertpapieren 2 .98 (1 .83) Mill . , zusammen also an flüssigen
Mitteln I . Ranges ^lt 81 .93 (71 .81 ) Mill . - 36 .5 (47 9 ) pCt . der

^Verpflichtungen . Dazu treten an Resorts und Lombards -K 6 .75
(9 .95) Mill . und an Vorschüssen auf Warenverschiffungen , die sich im
Vorjahre auf eine ganz geringe Sunime beschränkt haben , diesmal

s-K 3216 Mill . , ferner an sonstigen börsengängigen Wertpapieren
Ut 8.46 (217 ) Mill ., fodaß die flüssigen Mittel I . und II . Ranges
zusammen sich auf 129.30 (83.93) Mill . summieren — 57.8 (56)
pTt . der Verbindlichkeiten . Der Bestand an Wertpapieren ohne

Notiz wird mit -4t 357 000 (88 000) ausgewiesen , die Konsortial -
beteiligungen mit 4 .75 (4 .45) Mill ., die dauernden Beteiligungen
unverändert mit -/tt 2 .40 Mill . Die Debitoren haben sich von
-4l 95 .58 auf 137.09 Mill . erhöht ? darunter sind die ungedeckten , die
i . V . von 9 .03 auf -4t 38 .35 Mill . gestiegen waren , weiter auf
-4t 73.01 Mill . angewachsen . Die Reserve enthält -4t 5 Mill . (G .-V .
18 . Mai .)

Von eleu V^arevinärlctell .
s . Nürnberger Hopfenmarkt . Di » Nachfrage ist seit Beginn der

laufenden Woche eine recht befriedigende und es geht der dreitägige
Umsatz schon über 300 Ballen hinaus . Gekauft wird in der Haupt¬
sache im Auftrage und auf Rechnung der heimischen Brauindustrie ,
während das Exportgeschäft vollständig ruht . Die Stimmung hat
sich recht befestigt und auch die Preise haben schon angezogen . Wäh¬
rend am Montags - und Dienstagsmarkte noch mittlere Ho-pfen un¬
ter 1000 abgegeben wurden , haben sich bereits am Mittwochs¬
markte dafür bessere Preise herausgebildet . Es werden jetzt bezahlt
für Markthopfen 800- 1300 -4k. Württemberger 1000- 1450 und
Hallertauer 1000—1550

^
und 1600 Schlußstimmung ruhig — fest.

Dotierungen 6er Berliner Lörse vom 12. A/Iai.
Aktien flZMen - n . stpre 'verks -L.ktlsn »

äeevnm?»!!.

Lliiminiain .
ävxla 0 . 0 . ,

X .» , 440 -
ösä . Anilin , 508 ,

vismarekh .

krnvn Loveri
kncZoriiK . ,

Ziräöl

. ^V^kkeri
- üisevdöl

Kerl . » als?«, > so? ?l> MS -
l)»rmst . ZZ»v >! j 179 SV 178,25
Ilsutsek .IZsiiIii 281,50 282
Nisk .-Xomm . .1 248 — - 47
0rssiI .IZ»n !c .1 210,50 ? I0 M
X»tio» s,I b»vl! ! I84 .kv Igt 75
Ovst , Xreilit es, - ' essv
Leivnsbovk .! 1R . - >138 . -

II . >2.
425 - 440
24Z - 248 .75
240 25 '' .
284 ' /» 288 .S0

881 . - 370
'

440 - 454 -
508 , 540 75
838 . - 237 -
247 - 248 -
345 . - 3S2 -
281 - 283, -
707 - 710 .-
448 - 445 25
5Z0, - °Z0,
S70 S0 58S50
415 - 387,50
ü80 . - 585 -
188 . 188 .
280 - 285 -
311 .- 815 -
ilSV - 1127 .-
282 - 287 50
sos, - S10 -

387 75 358 -
587 - 581 -
27- S0 Z7S.75

N .Ov^amltl 'rrist 888 . -Mbork , ? srdf .! 455 —

12
882 . -
488, -
820 -
337 —
588 -
ZW -

kse 'in . üoiAv 314 75
l^el >lm . 330 -
^ Idenj - Snill . 571, ->
li'ilt . N» . 400 . -

lZssmot .vont? 285 - 280 —
<?eIsovk . IZvrx 333 - Z28 —
kionsoh . 370 — ?!>?
Nolclsoli. Ds ? , 730 .- 735 ,

881 — 4SI
klsnii . No.se!>,^ KM,—

. 330 — 385 25
Iks^ . IẐ d . .! 488 4S4 -
l?asper
Nirsol , Lupfer 3ö9 .—' 3?4 -
köodst . ^ ard .! 4ZZ LS 429 .-

. . . 660 . K65. -
. L44 50 344 7S

345 .76 343 .—
Xg.rlsr
Köln -Qot.tns ; ,! 394 .75 3SS.-
XostdeimOeN .! 31N - i 302 . -
kyMZIusvrk . j 99V — ?3K —
I.alimg .ysr . . 214 . L1S.-I^ urslzüttv 341 Sll 333 .—
In'v6e ^ !soiim . 391 .50 312 -
luöwo^Verkiek.! 34Z - ! 347 . -»

i» I
449 - ! 435 .2?

. . 6ovu « . .! 420 - I 410 .SL
la - n. aus ! . Lisond .»AlktZon

s.0bIir.!?Omovt
!Vlk»nveKmg .nn
Obor-Kisend .

.. Kisvn -Illtl
.. I5ok3^ erk

Oreri . ^ Ll0s)p .
Ndvin . Asew1 >

k?omb . Hütte
kätssrgverlc

11. ?2
494 - 482 .-
896 - 597 50
294 - 29 'i .-
274 .50 277 . -
475 476 -
54? 76 542 —
666 — 670 .25
334 - 338 .-
423 5!) 4--9 5Y
308 76 314 —
399 - 335 .-

^ee^nenwerk . ! 299 75^ 303 —
Foiluek . j 246 - >L50.—
Liein .äiHalsk .! ^94 — 300 .—
^ ivvsr . . . 003 - I 630 -
8teau » 7?0 750 —
5?tett . Vulkan ' 323 50 384 50
5to11bk?. 433 75, 436 .50
l 'ürk . 871 >106-; .-
V»r2ln .? «.pierl 554 —1 5ü1 .—
vbsok . I^iolcoli 591 75

. . ' Iderk 114S. - >1143 -

«r . kZ. Kbrsöb
öalbliu . - Odio
tleivr .- Na^n .Orivlltdak»

53Z. - I 535 -

430 - 428 ^-
331 . . j —

^Van6srer>v.
^ estvre^o v
Tlellst .^ alcld
s>tse ?l. ? etrol .
?omou » . .

4?8 5v! 450 —
55? - 525 -
431 80 488 —
795 - 795 -

3150 .- 3000 -

8 « >HI ?rad

vd . -^ ustrai .
SUklttineri

160 .50
37Z.

kkanssvpfsoli .
t^or^ cl. 147

163 50

150 -/«

bv/yvtsod .8od »t ?!»vv .8vr!v I

S.. - :
4 ' !-°/° .!>>/» .

» ' /-«/->
Berliner Börse vom 12. Mai .

. IV-V

. VI-IX
, lS24

12.
ss !75 8880
SS 80 S8 75
8Z40 82,80
72 70 72 .
S3.80 83 80
7? 50 77 50
es,2s 88 40
85,30 85 80

I II . f 12
3°/«, vdsed . 69 20 ' 71 50

veutseke ? i-!<miyug.vIeNie ! 83 75 ! 84 .—
50/0? reuü . 1921
5°/o « 1922
4^/o ? rvuÜ!LÄ»v Vovsols
Z

' // °
4- /0 1SV8/14

98 .90
68 20 ! 68 20
V9 20 j 60 20
54 .— > 55 25
73 — j 72 50

Die Besserung der Mark im Aus¬
lände , namentlich in Amerika und die Zeitungsmeldungen über die
angebliche Finanzkonferenz der alliierten Staaten unter Teilnahme
Deutschlands hatte zur Folge , daß die Börse in eine freundlichere
Stimmung verfiel . Allerdings ließ die Zurückhaltung , welche die
Börse sich auferlegte , ein umfangreiches Geschäft nicht aufkommen ,
doch waren die Kursveränderungen von wenigen Ausnahmen ab¬
gesehen , nach obengerichtet und betrugen 1—5 Proz . Phönix ge¬
wannen bei verhältnismäßig bedeutenden Umsätzen 8 Proz . Augs -
burg -Nürnberger Maschinen stiegen lebhaft um 12 Proz . Eine feste
Haltung zeigten Schiffahrtsaktien . Hamburg Packet gewannen 5 Pro¬
zent , Norddeutsche Lloyd 2V» Proz ., Hansa 8 Proz ., Valutapapiere
waren niedriger . Die Devisenkurse gaben nach , besonders der Dcllar .

Frankfurter Börse vom 12. Mai . Die Aufwärtsbewegung setzte
sich infolge der Entspannung der politischen Lage weiter fort . Die
bevorstehenden Feiertage gaben zu Deckungsverkäufen Anlaß . Am
Montanmarkte hatten Mannesmann . Phönix und Buderus die Füh¬

rung . Fest lagen Ribeckmontan und Harpener . Bei Feststellung ^
ersten Kurse traten infolge von Gewinnsicherungen Abschwächunü^
hervor , welche sich auf Harpener beschränkten . 474—468. Auch Gellep
kirchen 333 schwach . Adler -Kleyer anziehend : desgleichen Daimler -
Elberfelder Farben unregelmäßig schwankend . Chemische Werte M
ersten Kurse lebhaft und sest . Goldschmidt , 745 , stiegen um 25 PA
Griesheim unter Berücksichtigung der Dividendsnabschwächung 4»»-
Größeres Interesse bestand für Holzverkohlung 434 (plus 6 ) . Scheiß
anstatt gewannen 3 Proz . Zellstoff setzten 7 Proz . höher ein . Sevr
fest lagen Zellstoff Waldhof . Baugesellschaftsaktien blieben wiederum
im Vordergrunde des Interesses . Zement Heidelberg weiter steigen^
Die Kauflust für Holtzmann hält an . doch war die Kursbewegung b?
scheiden . Sie stellte sich auf 305—303 . Mansfelder Kuxe höher !>n>-

gesetzt, 4975—5130 . Deutsche Petroleum 795—800 . Erwähncnswev
ist die Aufwärtsbewegung der mexikanischen Werte , wobei besonder
5proz . Goldmexikaner sich 20 Proz . höher stellten . Die übrigen A?'
lutawerte lagen ruhig . Maschinen Badenia lebhaft und höher .
Börse schloß bei fester Tendenz . Privatdiskont 3 )6 .

Notierungen 6er krankkurter Lörse vorn 12 .

k?a<Z. kauk
varmst . Lavk
Otsek .
Msk.-OesoN.
vregiZ . Lank
Al.-v .-(?re6itd
vestr .I .än ^dk .
? k3.l2 . ks.uk
kk . lvreäitibk .
8üää . vis .Ses
wiener kank .
VVürtt . Notdk .
Mtomanend . ,
Look . 6uZst .
Sslseuk . ök .

Kantc
ZI I 12 .

324 50 321 -
173 25 179 -
290 50 899 50
245 40 245 -
216 25 210 -
175,75 175 .-

153 75 153 75
163 50 162 . -
195 -
43

19Z. -
204 50

I ! 12. s
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^ sekdff .^ eNst 506 - 491 - . . Karlsruher
6rüv kilk ? . 280 — 300 .— Uot Odsrnrsel
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W4 .S0
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Alauuk. V. Sss .
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481 . >
40 ) -
4 6 -

12.
40S-̂

Z!Z?i

2«i^
400 '
SZS^
407^
4gZ'

« gl«
1««.

'

Von » Valutainarlct .
Rerllser OeviseQQotieruaZel ». Berlin , 12 .
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lebende Schleien.
Versand nach aus¬

wärts . 7515

MrikgMiiiie
tn mlttelbaöischer Stadt ,
massiv gebaut , ca . IMIIcim
Nutzsliiche . »ieteiieanlchl .,
clektr . Kraft und ^ lcht
wird unter Beteiligung
des Besitzers für Fabri¬
kation zir Verfügung ge¬
stellt . Nur 'Anfragen von
Tcibftreilektantcil unter
Nr . 2MKa an die „Bad
Preise erbeten . » .I

We iiderüivimt Umjliz
von 3Zimmer - Wol )n, . ng
Aienblirg — KgrlSliihe
Bis Samstag mittag Eil -
offerten u . Ä! r . B2S8M
an die „ Badische Presse ' .

»ssraklwg' k « ate » LVasvIlIrlvia lSS .—

, Rero »edlvk « », »» Nile » I7S .—
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7S34 » ml SieIUOi » ItI « i «i>er .

VZrnclelklelljer kür vsmen unck Kinäer .

nn <l Iii IUI,er » m Lsiäs Ullö ^VoNe.
ksn6bestiekt von X 48 .SV »n
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Wasciie -- u . klusenkaus
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Iii ZV tZililllen
IKl - « 252^

? l,l >logr . -^ k! !es . liLizkl 'kl ^ öll .

erkiält die sarbi « «» SÄ » I,e in Weich¬
heit . (Alan , und Farbe stets w >e neu .

In 12 modernen Farben in allen
einschlägigen Geschäften erbältlich .

Alleinige Heisteller : 1152a
KuSiuk K Rehm . Ehem. Labrid , Rastan

vsi ' dvsis
7W 7Äki' ini?cr8lrAve !!0.

Herren --

Dame „ kle «V ^
werden angefert ^ --

Ausbilg « ln
ture > vromp ' ^

^ ..^Vedvr . Schnetde - . ,
«Yerimgltr . 4i u
» eine Ladenvre »"

Gold «ne

IrgurivA
u . 14 kar .. von

an das Paar . »c!>̂ I
loset Klaus.

Riivvurrerstr >-^ q.

MSdch - II
Pflege genomw ». ^
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